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Kronprinzenbesuch.
Am 6. Mai feiert der deutsche Kronprinz sei¬

nen vierten Geburtstag Än Felds.
Aus dom Felde «wird uns geschrieben:
Auf bauinumdunkelter Wiese dampft das grüne Gras

morgenfeucht . Wie ein breites , eckiges Band säumen Stahl¬
helme dis kleine Lichtung . Durch das Sturnchanbemneer
geht ohne Ende ein leichtes Auf - und Riedeiwogen gleich
Flut an wmdtt -ägem Tage . Verschämt klirren Stahl und
Waffen in der Stille . Eine Amsel segelt über die Baum¬
kronen und streicht in die Lichtung ; über der Helme Grün-
grau kommt ein Flattern , es steht die Division . Sie rührt,
sie wartet und kein Wort wird hörbar . Drei Wochen Kampf
sind hinter ihr , von St . Quentin bis über
Somme und Avre. Nun ist ihr Rast vergönnt . Der
Trommler prüft einmal noch des Kalbfells Spannung.
Feucht ist der Morgen , es droht die Luft mit fernem Regen.

In der Baumkrone flattert die .Amsel aus und segelt
zur Stille . Drunten dröhnt das Horn , die Trommel ras¬
selt . Buchen sangen rauschend den Widerhall . Der General
salutiert und meldet . Achttausend Brandenburger
Augen grüßen ihren Kronprinzen.

Präsentievmarsch , alter Gefährte alter Tage , Kriegsge-
nsß . Es taugt das Blut im Ohre fefthaff deinen Taktschlag.
Absehen der Front , oft geschautes Bild . . .

Doch nein ! Ein Wut : ab bricht der Klangst die Buchen
zittern letzten Nachhall . Gewehre springen zur Erda . Rüh¬ren . Verhaltenes Bewegen löst die Starre.

Der Kronprinz spricht mit Brandenburgern
Seltsam schnell fällt angesichts ihres Heeresgruppenfüh¬rers die Befangenheit von allen . Unbekümmertheit geleitet

sein Wesen , sie springt über auf alle . Dem ersten legt der
Kronprinz dir Hand aus di« Schulter . Der Mann blickt ihnan ; dann lächelt er . Landwirt ist er. Ws ? Im Oderbruch.Run berichtet er : wieviel Morgen , Bodenart , was er anbaue . Was er erngeSracht habe ? — Und es geschieht, daßder Wetter gebräunte ganz in den Eifer des Erzählenskommt . Die ungewohnte Anrede geht ihm da glatt von de:
Lippe ; wo der Eifer übrrsprudelt , wird sie verschluckt. —
„Und dieses Jahr ? " — „ Na ja , Kaiserliche Hoheit , was st
mir so schreiben, steht es gut , besser wie voriges Jahr !"
Was er voriges Jahr heransgewirtschastet habe ? Eine
kleine Pause ; dann etwas zögernd : „Tja , Kaiserliche Ho
heit , det kann man nicht so einfach sagen .

"
„Hast recht, wo

so viele zuhören .
" Der Märker schrmmzett, das Glied lacht

Es wird zu mehr als nur zum Frage - und zmn AM
Wortspiel . Unversehens und ganz zwanglos wird Anrede— Gespräch . Ein Empfänger des Kreuzes muß von der
Avre berichten . Da bauen Frage und Antwort kurz und
klar den ganzen Gefech-tsausschnitt . Sein Stahlhelm träge
eine wackere Beule : „Englischer ' Granatsplitter . Er erzähl!
es mit Pathos . „ Da hast du aber den Kopf denn doch Wohl
schleunigst eingezogsn ? " — „ Nee , Kaiserliche Hoheit , nicht
neu Mo -mang, " versichert er im schönsten Schlachtenlatein.— „ Na , na ? " Der Mann strahlt vor Vergnügen . „ Na , ja,
Kaiserliche Hoheit, " räumt er schließlich ein, „so ganz Kein
bisken schon.

" Ein vierter ist Winzer vom Rhein . Von
seinem Weinberg erzählt er , Rieslingtrauben , so und sovielStück , ja . gang schöne Preise ; von der Wernsteuer will er
nichts wissen . „Und mit dem Wasser ? " Das weist der
Wackere wert von sich . „ Nein , Kaiserliche Hoheit , bei mir
ist mit Wasser nichts zu machen .

" Ringsum zucken die
Mundwinkel.

Im zweiten Glieds steht ein Aelterer ; Schlesier ist er;der Kronprinz erkundigt sich. Zwei Töchter , einen drei¬
zehnjährigen Jungen . Der Vater eifervoll erzählt ; er er¬
zählt alles : Was di« Frau schreibt , wie es mit der Schule
steht . „ Es ist soweit schon alles m Ordnung , Kaisers . Hoheit . "
„ Ra , der Junge braucht nicht mehr in den Krieg . " Aber der
tapfere Schlesier bleibt vorsichtig . „ Nichts Gewisses weiß
man ja nickt , Kaiserliche Hoheit, " meint er bedächtig . Ein
junger Lehrer aus der Mark schildert seine Schultätigkeit.
In seinem Dörflern unterrichtet er allein . Alle ? Jüngste
und Aeltere gemeinsam ? Der angehende Pädagoge er¬
läutert seine Arbeitseinteilung ; indes die Kleinen mündlich
unterrichtet werden , machen die andern schriftliche Arbeiten.
Der Lehrplan wird erörtert . Wer unterrichtet jetzt ? Eine
Lehrerin Ob er sie noch eingewiescn ? „Jawohl , Kaiser¬
liche Hoheit , ist sie zwar jung , aber doch ganz recht. Nur
Mit den Bengels , den älteren , meine ich , — mit denen , Kai¬
serliche Hoheit , da hat man ' s ja oft nicht leicht . . .

"
Unteroffiziere , die sich hervorgetan , berichten , nicht den

taktischen Ablauf , den kennt der Heerführer : Der Kronprinz
will i»es Kämpfers persönliches Erleben Durcheinander
wogen die Stimmen Frisch von der Leber weg redm sie:
Recht so. Waffenerfahrene Veteranen werden zu Verglei-" chen ermuntert . Verdun , Somme , Flandern . Ein junger
Nnterssfizietz. strohblond. -Ln Prachtkerl. Wer kräftigem.

hartem Kinn im Wetterbraun des Gesichts zwei blanke
scharfe Blanaugen , erzählt . „ Es war zum Aushalten , Kai
scrliche Hoheit, " schließt er . Verluste werden besprochen'
Zehn Kameraden sah die Kompanie fallen , viele Vernum
detc : „ Aber das Meiste leichtere Verletzungen , Kaiser !. Ho
heit .

" — „Seit wann bist du dabei ? " — „Seit Anfang , Kai .
serliche Hoheit ; und tadellos durchgekommen , bloß ein Paar
Schrammen .

" Er ist Märker ; vor wenigen Tagen erst er
hielt er . eine neue Auszeichnung, , noch ist sie blank . Ob er
sich damit schon photographieren ließ ? „ Nee , Kaiserliche
Hoheit , noch nich dazu gekommen .

" — „ Das werden wir
gleich haben .

" Ein Herr des Gefolges nimmt den Tapferen
auf . „Das Bild kriegst du, " sagt der Kronprinz beim Handdruck des Abschiedes.

Einst gab es Fürsten , die befangen machten . Der Kron¬
prinz zählt zum zwanzigsten Jahrhundert . Heitere Natür¬
lichkeit fegt Gespanntheit aus den , Seelenwinkeln . Er kommt
nicht besichtigen , er besucht ; er redet nicht an , er unterhält
sich ; er kommt nicht zu repräsentieren , er ist nur da.

In der Herzhaftigkeit seines Handdruckes strömt seines
Wesens freimütige Wärme über auf den Nächsten. Und so
geschieht es , daß aus Scheu die Freude , aus der Befangen¬
heit die Fröhlichkeit ersteht ; ,der Heeresgruppensührer , Kai¬
serliche Hoheit , der Träger einst der deutschen Kaiserkrolle,wird ihnen Mensch , wird kaiserlicher Kamerad — kurz : Deut¬
scher Kronprinz und von Preußen,

Leutnant Winand.

VrrttfOer UeiGZtsg.
Am Sonnabend wurde die Vorlage für Aufhebungdes Z 153 der Gewerbeordnung in - dritter Lesung

gegen die Stimmen der Rechten verabschiedet . Dann wurde
in zweiter Lesung der Etat des Reichswirtschafts-amt es fortgesetzt.

Abg . Behrens ( d . Frakt . ) fragt nach dem sozialpoli¬
tischen Programm des Ncichswirtschaftsamtes . Er verlangt
weitgehende Schutzmaßnahmen für Mittelstand und Hand¬
werk . Die Frau müsse wieder ihrem eigentlichen Berufe
zugeführt werden . Die im Laufe des Krieges außer Kraft
gesetzten Arbeiterschutzvorschriften müssen wieder in Krafttreten und neue Arbeiter in nenschutzvorschris-ten geschaffen werden.

Abg . Bell (Ztr .) begründet eine Entschließung auf
Schaffung einer besonderen Stelle beim Reichswirtschafts-
amte zur dauernden Wahrung der Interessen des gewerb¬
lichen und kaufmännischen Mittelstandes . Der Redner be¬
gründet eingehend die praktischen Fragen der Uebergangs-
wirtschaft.

Um 7 Uhr vertagt sich das Haus bei Anwesenheitvon 15 Abgeordneten aus Montag , 2 Uhr.

Vor äer LMckeiäuog öerMMrecktsvorlage.
Die dritte Lesung der Wahlrechisvovlags soll nach

einem gestern Mächten Beschluß des Aeltestenrates des Ab-
gErdntten Hauses am Montag , den 13 . Mai , nach¬
mittags 2 U h r , beginnen . Sie wird also noch vor Pfing¬
sten bombet sein, so daß nicht, wie ursprünglich beabsichtigt,
die Pause vor der erneuten Abstimmwng durch dis Pftngst-
ssrion ans -gosülli würde . .

Inzwischen sind innerhalb der MWcklparteien des Ab¬
geordnetenhauses sehr ernste Bestr -abiingen zur Herstellungeines Kompromisses im Gange , 'die indes noch nicht eine greif¬bare Gestalt angenommen haben . Es Handolt sich dabei um
die sogen . Sicherungen und um die Abgrenzung des nationalen
Besitzstandes in den Ostprovinzen , wobei naben der Verhält¬
niswahl auch an die Schaffung nationaler Kutten gedacht
wird , E Ausweg , der den NationM -tätenkampf bei den
Wahlen überhaupt ausschaltei und an seine Stelle den natür¬
lichen WeÄbetverb der Politischen und sozialen Gruppen , inner¬
halb der Nationalitäten setzt . Aus Einladung der Abgeord¬
neten Ludewig , Grund und Lukas vereinigten sich die 37 An¬
hänger des gleichen Wahlrechts innerhalb der nalionafliberr-
len Fraktion zu einer Sondersitzung . Der Besprechung lag
die Absicht zu Grunde , festzul- gen , daß die wahlrechtssreund-
liche Mehrheit der naiionaMberalen Fraktion einem Kom¬
promiß mir dann znzustiMm-en in vor Lage ist, wenn auch die
fortschrittliche Volkspariei dafür eintrete.

Wie wir hören , wird der Reichskanzler schon in aller¬
nächster Zeit dem König über den Stand der Wahlrechtsfrage
berichten.

Im Abgeordnetenhause kam es gest- rn zur
ersten Erklärung der Regierung über die von ihr beab¬
sichtigten Sicherungen gegen die Schäden des gleichen Wahl¬
rechtes . Der Minister des Innern Dr . Drews erklärte bei
der Beratung des 8 24 der Wahlrechtsvorlage , der Be¬
stimmungen über - Le LLsreMmrg - ex McWKMK sMtflh

die Negierung sei bereit , zum Schutze des Deutschtums i»den Ost marken auf den Boden der Verhältnis¬wahl zu treten , da die Polen bisher die Voraussetzungenfür eine Aenderung der Poienpolitik nicht erfüllt hätten.
. Der Minister sprach die Hoffnung aus , auch mit der neuenMehrheit nach dem Jnkrasttreteu des neuen Wahlrechteseine wirksame Politik zum Schutze des Deutschtums treibe«zu können.

NÄgMg swrlcksv Oeutlcklcmc! unä kollrmä.
Nachdem schon die Depeschen der letzten Tage ziemlichdeutlich erkennen liehen , daß die holländische Regierungauf die berechtigten deutschen Forderungen etngehen würde,daß selbst die unzweifelhaft von englischen Agenten auf¬gewühlte Volksstimmung wieder abebbte , kann die folgendeDepesche zwar nicht überraschen , aber sie wird doch immer¬hin schwarzseherische Gemüter beruhigen.
Berlin, 4. Mai . WTB . (Amtlich .) Am Sonnabendden 27. April d. I ., habe » die deutsch-niederländischen Ver¬

handlungen über die Durchfuhr und über dis NHein¬schi ffahrt zu einer grundsätzliche « Einigungüber alle anfgeworfenen Fragen geführt . Auch über dieFrage der Durchfuhr und Ausfuhr vo« Saud und Kies,bereu Mengen von der niederländischen Regierung ange¬nommen wurden , kam eine Einigung zustande . Nurein Punkt , der insbesondere mit der Wiedereröffnung desGüterverkehrs ans der Bah « Reermond -Hamont zusamme «,hing , bedurfte noch der Aufklärung ; auch hierüber ist i«,zwischen Einigung erzielt , so daß die Angelegenheit alsgeregelt angesehey werde « kann.

Msi'M poMcks Nackkichje !,.
_ Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg KSnRg vo«Finnland ? Die „ Köln . Ztg .

" meldet aus Kopenhagen:Hiesige Blätter melden aus angeblich zuverlässiger Quelleaus Helstngfors , daß dort Verhandlungen gepflogen wür¬den , um die Königskrone Finnlands dem HerzogAdolf Friedrich von Mecklenburg anzubieten , der hiMgu an¬geblich bereit sein soll.
Der bulgarische Kronprinz ist in Begleitung d «S brrl-gMischen Miliiärbevollmächdigten Oberst Ganffchew aufdem westlichen Kriegsschauplatz oirrgetroffen.Nach Empfang durch den Kaiser begab er sich cm die ' Be¬fehlsstelle der obersten Heeresleitung, , wo er dem General-

feldmarschall von Hindenburg das Großkveuz unddie Kette des Alexander -Ordens mit Schwertern durch dieMille und dem General Ludendorff den Kriogsordel»für Tapferkeit 1 . Klasse überreichte.
Havas meldet aus Dünkirchen : Die französischen Süd-Werften haben soeben einen Transportdampfer von 195Meter Länge und einer Verdrängung von 19 000 Tonne»vom Stapel gelassen . Der Dampfer ist das größteSchiff der heutigen französischen Han¬delsflotte. Die Deutschen versuchten einen U-Bootan-griff auf dm neuen Dampfer , der aber scheiterte.

Oie Lage in -er Ukraine vnd
Oeuffchlan-s Geirei-ezufuhr.

Berlin , 4 . Mai . WTB . Im Hauptausschuß des Reichs¬tages Mb Heute
MLSkÄriLisp von paver

eine Erklärung ab , irr der er u . a . sagt : Bekanntlich sind wirin die Ukraine auf den ausdrücklichen Wunsch der ukrainischenRegierumtz eingerückt , um dort Ordnung zu schaffen. Es - habenverschiedene Gründe anderer Art mftgespvochem Wir hatte«ein lebhaftes Interesse daran , möglichst rasch Lebensmit¬tel aus der Ukrai n e zu erhalten. Damals war jadie allgemeine Apffassnng . daß dort noch Lebensmittel in
großen Mengen aufzutreiben seien. Die Ukraine Halle sichverpflichtet , vis zum 1 . Juli -dieses Jahres eine Mil¬
lion Tonnen Getreide zu liefern . Die Rada hat übenkeine ernsten Mittel verfügt , um die Bevölkerung , die im
Besitz großer Getreidevorräte war , zu deren Ablieferung , an-
zuhalten . Wir mußten uns selbst um die ver¬
tragsmäßige Lieferung der Getreidemen¬
gen bemühen. Das ist eine Quell « von Verstim¬
mungen getvesen . Drei Ereignisse stellen sich in dm Voc<der-grnnd des Interesses : 1 . de, Feldbestellungserlaßdos Generalfcldumrschali -s v Eichhorn , 2 die Festnahmevon Regierungsmitgtkedern illder Rada , 3^ di«
Umwandlung d --.r ukrainischen Negierung i«;

Hierzu eir .e Beilage.



Ms neue , auf neuer GmMage « fgeSarBs' Regierung . ^
Zunächst ist zu beton «-», da>H di« Ulwaüdlun« der ukraini¬

schen Regii-eruwg in keirverkei ZNMNiMiLNihau 'K mit dem 'bei!d«a
KMdeven E-vergnissen steht. Dress UmwmndlmW ist ledig¬
lich eine ukrainische AnOelegemheil, die uns
nicht tangiert. Die Rad« hatte in letzter Zeit immer mehr an
Boden verloren. Sie hat das um -zw-ersoHmfte Verdremst, dem
ukrainischen Staat den Frieden gogsben zu haben. Star -kes
Festhalten an kommumisiischen A )eorien, die bei der an der
Scholle hängenden BanelnbevöMerrrng keinen Anklang . gesun¬
den Haiden, scheinen harrptsächlich ihr Ende herHeigesührÄ zu
Haiden. Der '

Feldbestellungserlatz
erfolgte, weil infolge de r drohenden Landenbeiginumg die Ge¬
fahr bestand, daß ein großer Teil des Bodens unbebaut blieb,
und damit auch der Ukraine die Möglichkeit bleiben würoe,
die uns gegenüber eingegangemen Verpflichtungen zu erfüllen.Es stand das Interesse unseres Volkes auf dem
Spiel . Die Regierung hat sich als machtlos erwie¬
sen, für die Erfüllung dieser Verpflichtungen zu- sorgen . Nach
den vorliegenden Nachrichten scheint die Mißstimmung der
ukrainischen Regierung und die daraus hervorg-ega-ngen« Re¬
solution der Rada hauptsächlich ans einer ungenauen
Wiedergabe des Erlasses durch dis ukrainische
Presse zu beruhen. Der Erlaß war außerdem nicht an das
ukrainische Volk , sondern an die deutschen Kommunalbehör-
den gerichtet , während durch die ukrainische Publikation nach¬
träglich der Anschein erweckt wurde, als ob es sich um eine
deutsche Proklamation handle, was durchaus nicht der Fall
ist . Aus Veranlassung-des Reichskanzlers ' ist nunmehr Vorsorge
getroffen worden, daß der militärische Befehlsha¬ber in allen Angel egen , Herten von politischer
Bedeutung nur Hand in Hand mit dom Bot¬
schafter vorzugehen hat.

Zn der '
Verhaftung der Regierungsmi-tglieder

Aer Rada gestatte ich mir folgendes' vorzntoagsn: In der
Nacht vom 24 . zum 25. April wurde der ukrainische
Bankdirektor Do dry, Mitglied des Finanzausschusses
der ukrainischen Delegation, die mit uns Fina >nzverhandlun-
gen führt , vondrei bewaffneten Männern ver¬
haftet, die erklärthaben, daß sie im Auftrags eines Komi¬
tees zur Rettung der Ukraine, handeltM. Dieses
Komitee verfolgt eine antideutsche Tenden z . Es ge¬
hörten ihm auch mehrere Minister an. Im allgemeinen setztees sich zusammen aus ,Persönlichkeiten mit viel Temperamentund wenig Ueberkogung . Sie gingen so weit, daß sie es sich
zum Ziel gefetzt hatten, die Deutschen aus dem Laude zu ver¬
treiben ! und im Hause des MiMterA eins Zusammenkunft
hatten, in der eine Art sizfliamscher Vesper angeregt wurde,
nämlich die Umbringung aller deutschen Offi¬
ziere ; mit den Soldaten würden sie dann
schon fertig werden. Da blieb nickfts anderes übrig, als
dis törichten Anstifter dieses Planes unschädlich zumachen. Unser Botschafter Freiherr v . Ntumm Hat beim
Ministerpräsidenten die sofortige Untersuchung
verlangt. Der Mimsterp-räsident hat sofortiges Einfchvei-
ien zugesagt. Es> g eschah ab er nichts . Es bestandalso zweifellos eine

dringend« Gefahr für das Leben unserer Offizier«und unseres Heeres.
Es blieb demnach nur übrig, sich an die ukrainische Justiz um
Strafantrag zu wenden — ich glaube, niemand wird Ltosea
Weg als wirklich dankbar erachten — oder aber uns selbst
zu sichern und unsere Sicherung im Wege eines gericht¬
lichen Verfahrens zu suchen, das allerdings nicht im Rahmender ukrainischen Gerichtsverfassung sich abspielen könnte . Inder Annahme, daß ein solches gerichtliches Verfahren auch im
Mlteresse der Beteiligten der bessere Weg sei, hat Generalfekd-
MarfchaL v . Eichhorn im vollen Einv ernehmen mitdem Botschafter den Zustand des erhöhten
Schutzes in der Ukraine verfügt, bei dem alle Vergehen
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung feldgevUMch aibg -e-urteilt werden können . So wurde ein gerichiliches Verfahren
eingelieitet und die Verhaftung der aus der Presse bekannten
Persönlichkeitenangeordnet. Daß die Verhaftung einzelnervon ihnen in der Rada -Sitzung erfolgte, ist ein vonMen nicht beabsichtigterMißgriff der ausführenden Or¬
gane, der durchaus zu bedauern ist, denn von unseremStarrdpunNe aus ist es ganz selbstverständlich , daß die Im¬munität der Rada und ihrer Mitglieder auch von un¬
seren , in der Ukraine tätigen Organen geachtet wird. Der
Generalfeldmarschall hat auch nicht gezögert , die¬sen Mißgriff unverzüglich wieder gut zu machen. Erhat dem Ministerpräsidenten schriftlich sein Be¬dauern ausgesprochen und dem Rada-Präsidenlendie erforderlichen Aufklärungen geben lassen . Der -für die
Handlung " verantwortliche Ortskommandant
ist sofort voll seinem Posten entfernt worden. Imübrigen geht die gerichtliche Untersuchung weiter. Der Ge¬
hilfe dcs früheren Außenministeriums. Ljubinsky, ist rnzwi-sthrn fveigelassen worden da sich, die Gründe für seine Fest¬haltung nicht Äs hinreichend erwiesen. Die anderen Beschul¬digten befinden sich noch in Haft. Die neue Regierung hatmit diesem neuen Feldgericht ' sich ausdrücklich «inverstandewerklärt.

Hierauf ist öie neue Regierung von den Ukrainern
selbst, und zwar von Bauern , ins Leben gerufen worden,die eine ordnungsgemäße Ablösung öurchgeführtwissen wol¬len. Diese Bauern — 7000 an der Zahl — riesen den
ukrainischen General Skoropadski zum Diktator undHetmann der Ukraine aus . Skoropadski nahm die Würdean und ist gegenwärtig mit der Bildung der neuen Negie¬rung beschäftigt . Er ist zuletzt Kommandeur einer Kavalle¬rie-Division gewesen.

Das Ministerium wird ein demokratischessein. Es soll sich von der bisherigen Regierung hauptsäch¬lich durch Nichtanerkennungder kommunfftischen , das Ewen-tum an Grund und Boden negierenden Theorie unterschei¬den.
Die Beseitigung der bisherigen Regie¬rung ist im ganzen friedlich verlaufen. Ministerpräsi¬dent Holubowitsch und der Nadapräsident Gruschowsky habenauf die Negierungsgewalten für ihre Personen verzichtet,jedoch den Mitgliedern der bisherigen Regierung freige¬stellt, ob sie sich an der neuen beteiligen wolle Was dieneue Regierung der Ukraine bringen wird, das ist eine reinukrainische Angelegenheit. Jedenfalls hat die neueRegierung bereits erklärt, daß sie sich voll und ganz ans den

ver üeallcde EemkMsd melSrl:
Großes HauptquarKer, 4 . Mai. WTB. Amtlich,

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht und Deutscher

Kronprinz.
An den Schlachtfronten ist dis Lage unverändert.

Die Artillerietätigkeit war in vielen Abschnitten, na-
mcrülich auch während der Nacht, lebhaft . Jitt
Kommet - Gebiet und zu beiden Seiten der
A vre steigerte sie sich heute morgen zu größerer
Stärke. Ein englischer Teilang riss süd¬
östlich von Arras wurde abgeschlagen.

Heeresgruppe Gallwitz.
Bor Verdun lebte die Artillerietätigkeit aus.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Nach erfolglosen Erkunduugsv orstößrn des Feindes

an der lothringischen Front blieb die Gefcchtstäcig-
keit am Vormittage gering . Im Parroy-Walde und
westlich von Blamont am Nachmittag von neuem
auslebender Feuerkampf ließ mit Einbruch der Dun¬
kelheit nach.

Wir schoflen gestern
25 feindlich« Flugzeuge und 2 Fesselballone

ab. LeutnantBuüler errang seinen 33., Leutnant
Po etter seinen 22 . Lustsieg.

-O st c n.
Finnland.

Südwestfinnland ist vom Feinde
befreit. Deutsche Truppen im Verein mit sinn-
ländischen Bataillonen griffen den Feind zwischen
Lahti und Tavastchns umfassend an und haben ihnin fünftägiger Schlacht trotz erbitterter
Gegenwehr und verzweifelter Durchbruchsversuche
vernichtend geschlagen. FinnlSndische
Kräfte verlegten ihm den Rückzug nach Norden . Von
alle« Seiten gestellt, streckte der Feind nach
schweren blutigen Verlusten die Waffen.

Wir machten 20 060 Gefangene ; 50 Geschütze , 200
Maschinengewehre , Tausende von Pferden und Fahr¬
zeugen wurden erbeutet.

Der Erste Generalquartiermeister.
L u d e n d o r f f.

Boden des Brest-Litowsker Friedens und der sonst mit uns
getroffenen Abmachungen , einschließlich der Getreideliefe¬rung, stellt , daß der freie Handel zugunsten Deutsch¬lands und Oesterreich -Ungarns zugelassen werden soll , und
daß es eine ihrer ersten und wichtigsten Aufgaben sein wird,ein

langfristiges wirtschaftliches Abkomme»
mit den Mittelmächten

abzuschließen . Weitere Vereinbarungen, speziell auch über
die für unsere militärische Hilfe zu leistende

Entschädigung,
werden durch Verhandlungen festgestellt werden. Ich möchteder Hoffnung Ausdruck geben , daß diese Verhandlungen zueinem raschen und befriedigenden Abschluß kommen werden.Dem Abg . Scheidemann ist das ganze Verfahrenunverständlich. Die neue Negierung in der Ukraine besteheaus Kadetten und Föderalisten, das heißt aus Leuten, die
nach ihrer Parteistellung die , letzten wären, mit denen wirarbeiten sollten. Der Hetmann Skoropadski habe das Volk
nicht hinter sich. Der Zweck, dem Friedensvertrage gemäß,bas uns zustehende Getreide herauszuholen, könne so nicht
erreicht werden.

Abg . Erzberger: Die Gestaltung der Ostfragen sei
entscheidend für die gesamte künftige Gestaltung der Dingein Europa . Die Ukraine sei der Angelpunkt des Ostens.Als Leitsätze für die künftige Politik in der Ukraine
stellt er u. a . auf:

8.

Die politische Reichsleitung habe allein die Entschei¬dung zu treffen.
Der Frieöensvertrag von Brest-Litowsk müsse Grund¬lage der Verständigung bleiben.
Die Lieferung des im Friedensvertrage versprochenenGetreides werde nur dann erfolgen, wenn Deutschlanddie gleichfalls versprochenen Tauschartikel liefere.Unterstaatssekretär Frhr . v . d . Bussche berichtigteinige Punkte der bisherigen Ausführungen. In Kiew

seien zu dem Brester Vertrage gewisse Ausführungsver¬handlungen geführt worden über das Getreideabkommen,das Valuta -Abkommen und einige andere Punkte. Imübrigen sind in Kiew Herren tätig, die die ukrainischeSprache kennen , so daß der Botschafter stets orientiert ist.Entschieden muß ich dem widersprechen , daß wir in derUkraine öie Großgrundbesitzerdurch unsere Politik unter¬
stützen . Der Feldbestellungsbefehl des Feld-
.marschalls v . Eichhorn ist an die deutschen Komman¬dos ergangen. Der Redner verliest ihn. Darin ist aus¬
drücklich gesagt , daß in die gesetzlichen Bestimmungen nichteingegrisfen wird. In dieser Beziehung ist auch von Wich¬tigkeit , daß Skoropadski geäußert hat, daß das Land demWerte entsprechend den Großgrundbesitzern aü-genowmen werden soll. Es soll in kleinen Parzellenden Bauern gegeben werden. Daraus geht hervor, daß auchdie neue Negierung durchaus nicht die Großgrundbesitzersunterstützt. - Die

Ministerlist«
in den Zeitungen trifft nicht zu . Ministerpräsident ist einHerr Lysogub aus Poltawa . Die Ernennung der Ministerist noch nicht abgeschlossen. Damit dürften auch die Folge¬rungen , die daran geknüpft sind , hinfällig sein.

Unterstaatssek̂ -tär v . Braun, der kürzlich in Kiewwar , ergreift das Wort in der Frage , ob die in der Ukraineerwarteten Getreidevorrate auch wirklich vor¬handen sind. Nach dem Urteil der Sachverständigentrifftdieses durchaus zu. So haben sie uns mitgê eilt, baß ineinem kleinen Teile der Ukraine mindestens 100 MillionenPud . also fast 2 Millionen Tonnen, vorhanden waren. Diedamalige ukrainische Negierung wollte aber ihre Vertrags-
Verpflichtungen nicht erfüllen , weil sie das Getreide alsTauschartikel für ihren Handelsverkehr mit Rußland be¬halten wollte. Schließlich ist es aber doch gelungen, mit ihreinen Vertrag abzuschließen , daß sie

an die Mittelmächte SO Millionen Pnb,
also ungefähr 1 Million Tonnen, liefern soll : im April 6
Millionen Pud , im Mut 1ö, im Jnni 20 und im Juli IS

Millionen Pub . Die bisherige Organisation der Negis
rung hat aber absolut nicht funktioniert. Siqhat nicht einmal das nötige Mehl für Kiew herangebracht .4Da hat sich schließlich ein Staatsgetreidebureau ge.Hbildet, also eine Art Neichsgetreidestelle , aus den Mitglie-Udern der ukrainischen Getreidebörsen, den Müllereibesitzern«
und den Korporations - Genossenschaften , die besonders iu» -sSüden eine ziemliche Nolle gespielt haben. Wir haben die .^,
sem Vorschläge schließlich zugestimmt, weil wir uns über - I
zeugen mußten, daß unsere Organisationen nur funktio-Nieren können, wenn der ukrainische Getreidehandel in der -
Weise zusammengefatzt wird. Weder beim Großgrundbe¬
sitzer noch bei den Bauern kann man ohne die ukrainischer!Juden überhaupt etwas kaufen . Es ist ein neuer Ver¬
trag zustande gekommen , wonach die ukrai. - ische Negierungden Mittelmächten das Getreide in den schon erwähnte« 4Raten liefern soll . Gelingt ihr das nicht, so haben dis >Mittelmächte das Recht , in unmittelbarem Ver - ,kehr sich das Getreide selb st zu besorgen. Von
der Gesamtausfuhr aus der Ukraine erhält in den erste«
zwei Monaten Oesterreich -Ungarn zwei Drittel . Deutsch¬land ein Drittel , »nd vom 1 . Juli an soll das Verhältnis-
umgekehrt sein . Im gegenwärtigen Zeitpunkte ist es un« .gemein schwer, irgend eine Prophezeiung zu machen,was wir überhaupt aus der Ukraine bekommen werden.
Nach dem allerneusten Bericht sind etwa 4 Millionen Pu¬angemeldet, aber noch nicht geliefert worden. Bis jetzt habenetwa 1000 Waggon Getreide und andere Lebensmittel die ltrockene Grenze überschritten. Außerdem sind 800 Tonne«über Vraila nach Rumänien gegangen. Der ukrainisch^Bauer verkauft ungern Getreide, aus Furcht vor der Zu¬
kunft . Eine wirtschaftliche Notwendigkeit für ihn , zp ver¬
kaufen , besteht nicht, da er mit Geld vollgepfropft ist. An
landwirtschaftlichen Maschinen und Kleineiscnbahnmaterialkönnen wir ihm etwa 80 000 Tonnen zur Verfügung stel¬len . Mit der österreichischen Delegation haben wir imallerengsten Einvernehmen gearbeitet. Wir hatten ja auch!dasselbe Interesse, möglichst viel aus der Ukraine heraus- ,zubekommen.

Der Abg . Ledebur tadelt die übereilte Vertrags - ^schließerei und den Erlaß des Generalfeldmarschalls v.Eichhorn . Die neuen Minister würden nicht mehr Machthaben als die alten. Der Redner geht dann auf die Ostzfragen im allgemeinen ein.
Die Beratung wird um U/L Uhr abgebrochen.

Grenizverhandrung « , in der Ukraine.
Kiew , 4 . Mai- WTB . Wie dcvs ukvachnische Teleyrap'hm- Ibüro meldet , simdcn in Kiew Beratungen zwischen .!Ukrainern und Wer ßrut Herren stM. Den Gegen¬stand derselben bilden die Festsetzung der Grenz « «und die Regelung der gegenseitigen staatsrecMichen Verhält¬

nisse der BaftenvspnMken. Es dürfte M einer Union zwi¬
schen beiden kommen.

Letzte vepsfGsn.
6s !cds !tert8 Legevcrngnffe.

Berlin, 4 . Mai, abends . WTB. Amtlich.
Gegenangriffe der Franzosen gegen den Kemmestmd gegen Vailleul sind unter schwerste«

Verlusten gefchckitert.
rZnßsre U -Loste.

Berlin, 4. Mai. WTB. Amtlich. An der Westküstei
Englands wurde von dem unter dsm Kommando des Kapi»
tänleutirantsFreiherr v. Loe stehenden U-Boot zwei be¬
sonders wertvolle Dampfer , nämlich der englische Dampfet
„Lake Michigan " (9288Br.-Reg.-To.) und ein anderer 8Z3A
Br . - Reg . -To. großer Dampfer ans demselben Geteitzug hsa
«usgeschoffen, .

zusammen 17 VVV Br . - Reg . - To.
Der Chef dös AL-miralstabes der Marin «.
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Kaiserlicher Dank.
. Berlin, 4. Mai . WTB . Anläßlich der glänzend

dvrchgeführte « Abwehr des englischen Sperr - nnd LandungGVersuches gegen Ostende und Zeebrügge verlieh der Kaiser 1
dem Kommandierenden des Marinekorps , Admiral v,Schröder, die Schwerter zum Roten Adlerordeu 1. Klaffemit Eichenlaub, dem Chef des Generalstabes beim Marine»korps Generalmajor Beriet den Roten Adlerorden 2. Klassemit Schwerter«, dem Kommandeur der Molenbatterie Zee¬brügge, Kapitänleutuaut d. Res . Schütte, das Ritterkreuzdes königlichen Hausordens von Hohenzoller» mit Schwer¬ter«. Die weiter ausgezeichneten Offiziere und Mannschaf¬ten gehören verschiedene « Verteidigungsanlagen von Ost¬ende «nd Zeebrügge am.

Nach Meldungen der britischen Admiralität beträgt de?
Gesamtverlnstder Engländer

bei diesem Unternehmen 388 Offiziere und Mann « ^
schäften. Demgegenüber beziffern sich unsere Verlust«,aus8Toteunö 16 Verwundete.

Verflogen.
Bern , 4 . Mai . WTB . Das Pressebureau des Armee« !

stabes teilt mit: Nachdem es sich ergeben hat, daß sich deist,am 1 . Mai in Basel gelandete deutsche Flieg errij
aus einem Prüfungsfluge mit unbewaffnetem Appa- -rat und ohne kriegerische Absichten verirrt hat , ist seineFreilassung und die Rückgabe des Flugzeuges an dis
deutschen Behörden verfügt worden.

Holländische Abmachungen mit England.
Amsterdam, 4 . Mai . WTB . „Telegraas" meldet ausRotterdam, daß die Wirtschaftsverhandlungen mit England.

zu einem erfolgreichen Abschlüsse gebracht wurden. Eswurde eine Einigung über die Lieferung von Margarine
nach England sowie die Einfuhr von Rohmaterial für di«
Margarineerzeugung und Lieferung von Rohmaterial von
Auslandsprodukten nach Holland erzielt. Es wurde bereit-
einem mit Margarine beladenen Schiffe die Bewilligungfür die Ausfahrt erteilt . Der Dampfer der Holla» d -Ame-rika-Linie „Nteuwe Amsterdam" wird zwischen dem 25. und
81 . Mai nach Newyork abfahren . Ueber die Reise des
Dampfers „Noordam" nach Niederländisch -Jndien wird nochverhandelt.
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- Fn 8er Nacht vsm ZS .M . si. MZ . finSk
1 dem Landmamr mW Gastwirt Gerd Tapksn zu

Kkeürnkruge 2 weiße TisckMcken. 4 weist« leinene Tisch
servierten mit Hohlsaum , 2 do . ohne HoUsaum . 8
weiße leinene Taschentücher , mit den» Monogramm
«M . F -

".
2 . denr Landmann Jshann Himichs in Westerholts.

kelde 1v leinene Damvnhemde . 2 do . Danrcmmber-
jacken, 1 weißes mit roten Streifen versehenes par¬
kendes Bettlaken . 4 weiße leinene Handtücher . 5 weiße
leinene Kalisäcke. 1 Maurs wollenes Hemd. 1 do . wol¬
lene Unterhose von der Wäschc-leine.

3. dem Sandmann Heinrich Neins zu NcnrnkNtW
Mittels Einbruchs . 1 graue wollene gestrickte Manns-
«merjacke, 2 wollene gestrickte Fraueminterjacken , 1
von grauer und l von weißer Farbe . 2 weiße wollene

t 'gestrickte Kinderurttersaüvn . 2 Paar wollene weiß und
fchwarzgesprcntelte Männorstrümpfe . 1 Paar wollene
schwarze do . . mehrere Frauen - und Kinderschürzen,
von weißer und bunter Farbe , 1 graues barchrndis
jtnabenhrmd . 2 rote parchende Mädchenhosen , 2 kl. rote
tzaurnwollene Fcnstergardinen , gestohlen worden.

Fn derselben Nacht ist beim Arbeiter Johann
Bremer in Borbeck zur Nachtzeit , nachdem sich der Tä
Je» in das Wohnhaus des genannten Bremer mit Ge¬
walt Eingang verschafft hatte , ein Raubansall versucht
Worden , wobei sich der Täter an dein Arbeiter Bremer
Und dessen Ehefrau vergriffen hat.

Der Täter wird wie fblgt beschrieben : etwa 40
Jahre alt , von mittlerer Größe , hatte dunkles Haar,
war bekleidet mit einem Jakcttanzug , Halstuch oder
Wäsche.

Ein « -- n Tatort aufgeftmdene Fußspur wies fol¬
gende Ma - e aus : Länge 28 Zentimeter . Sohlenbrxite
8 .Zentimeter , die Absätze scheinen mit Eisen beschlagen
gewesen zu sein.

Vermutlich kommt in Men Fällen derselbe Täter
Kt Frage.

Oldenburg , den 2. Mai 1918.
Der Erste Staatsanwalt . - .

Enno Both.
Zu verlausen mehrere

I beste 6 uns 9 Wochen alte

Ferkel.
Fu erfragen in der

s schäftsstclle d . Blattes.
Ge-

Zu verk. mehrere Stück

Rindvieh.
Hinr . Schölte,

M . - Gcharrel . P . E dewecht
Zu vk . fast neues Sofa,

Teppich , elektr. Lampe . 1
gr . u . 1 kl . Tisch. Stühle.

Clopprub urgerstr . 74a I.
Tweelbäke . Z . vk . einiae

Ztt . Stto h. D . Schütte.
Osternburg . Z . v . guterh.
K . Wag. SchüHenhofSw . 6

Herrenrad
und

Ohmstede 3. Kanu für
diesen Sommer eine frisck-
milcheud gewordene Kuh
« >f guter Weide in Grain.
Mhmeu ._ ^ D . Harnrs.

Zu verk. ein Sekretär.
_ Fr ieddo-fswm 39.

Berl . 1913
zu kduse» gesucht. Preis-
cmgedoite unter U . B . 401
an die GesEtSst . d . Bl.

NLicks „ KpmsölU " .
Alleinverkaus!

. . - - .

gvLekütrtl

aus Schmiedeeisen, geschweißt , Mantel und Feuerungk
ausgemauert . k

ZirkulailonSring . — Garantie für jedes Stück «
'

Sehr schnelle» Koche« . — Ganz wenig Feuerung . ^

Brenner; und rosten nicht durch.
Große , für jedes Brennmaterial geeig « Feuerung.
Bon SS bis 1VOV Liter — mit « . ohnc Ablaßhahn»

Znm Waschen verzinkt , zum Kochen roh , blank
gescheuert«

UMgWWSi-
8ipL886 ^

Fernrus 234 . - Versand überall hi « .
M . Den Kesseln stehen la Empfehlungen zur Seite-

Nadorst 2. Zn vk . einige
ZsnLne-r Runkelrüben.
__ B . Bulling.

Unrständehalber sofort z.
verm . Land mit Düirger.
Näheres
Osternburg , Karnpstr . 17.
Zu v-erk . Wcherhattener

Klriderschrank.
SÄützenw so 7.

Zn vsrk . 2fl . Gasherd,
Ascheimer. Ischl. Bettstelle.

_ N̂Äkenstvaitze 11.
Zu verkaufen 2409 Mir.

4l4 Dtrllimi -r . starker
verz Draht

mit Krampen.
KaÄwmnenstraße 7.

Zu verk. ein
iruit FriedenSgnmimi
sTorp edo-Frcilans.

Nadorst .-Chausiee M.
Preiswert zu vrrk . 1 gr.

»Waschttsch. vollstünd . aus>
»Marmor , für laufend .Was-
zser eingevichchet , besonders
Aseignei für AerM . Zabn-

Därzte o-d . feines Badezirn-
Iimer , Motz. Spiegel , eich.
»Michierborts , großer Hun-" srb.

Parkstraße 9 . oben.

' Piewsla
mit 64 Notenrollen , für
fremde Rechnung zu der! .
C^ KLaPproch, Langest . 10.

EM nnßb . Tisch n . Ss-
faspiegÄ sFacette -Schllifs
m . HolMMwcchmung,) z . vk.

Uferstraße 251.

Z . kauf. ges. 1 Gitarre.
Nadorsterstr . 38a.

4pf. Motsr^
itadellos laufd . , wenig ge¬
lbraucht . zu verkaufen,
k W . Roniold , Jaderberg,
ISurz . Lindenhof,

Oldenburg.

Wer sich dies.
Sommer einend ; USmäher
sichern will, wolle denselben

! ?-!
"" 8« I» Lkkk

. aussnchen- Bei d. Knappheit
i tn Maschinen geh . d . Preise
höher und wird der Verrat

^bald geräumt sein.
J . L . GHmidt, Leer.

Zu kauf. gef. groß . all.
Koffer . _ Dwostraße 2.

Chrwakttrbenrteilmrg
dnEHaudM -ssstendeuLung^
bei Einsendung von 10
Zeilen Schristpriobe u . 1 /̂t
Spezialanalhse 2
E . Borth . Berlin -Treptow

Pnderstr . 22.
Petersfehn 2. Zn verk.

2 Schaflämmer.
Hinrich Hilmer.

Zn Verkaufen
w . Zieg . -Autamm.

14 Tage aßt.
Bürgerbuschwecr 58.

Verkauife Weiße Riesen-
histn und eine Häsin mit
4 Jungen.

Jnlfanterieweg 5.
Ofen b . Bloh . Z . vk . sch.

Schaflamm lBock) .
Heinrich Winkrlmamn.

Ein noch gut erhalt , grö¬
ßer . Kückenbüfett . 4 Zim¬
merstühle und . 1 Kochma-
schine wird zu kaufen «es.
Offerten unser T . S . 395
an die Geschähst , d . Bl.

w !M - wU
Bester Ersatz für Soda»

PaketILPsg.
Langestraße 63.

WW8N8 !Z. ßWMW
beseitigt sofort schmerzlos
Ken nigsonsEii thaarungspul-
der cejii -x. Dose 1. 0
milde n . beanem ' . Gebrauch.
Gerhard Bremer , o . Wall,
Kr' uz-D ' og . I . D. Kol vey.
Schwane, .- Trog . M . Rede «.Glich Sattler Nachf . und
__ Kur » Wiedema « ».

^ LeÄHLWS
bessilwlMaerwUH v.-sniz 'si-
btwuwn

sench ^lgarslömeut wsk 'sltj,b.3»v . ckol v-,x,llrsun - I) l'oA„l-anaeslr , iz . k' iUrtjea:^ -' 'rrt, . " «- uneretr >

Zu verk. ein 2fl . Gas¬
herd und . ein fast neues
Herrenfahrrad o . . Gummi.

Donnerschw eerftr . 120.
Bürgerfelde . Zu verk.

>ein Klet- erschrmck.
_ _ Erkönweg 29.

Zu kauf. gef . kl.

LanLstelle
mit gut . Haus v . 10—12
Scheffels . Land und Obst¬
garten auier Bonität . An¬
tritt nrm 1 . Nov . Angeb
U . V . 22 Fil . . Langestr. 45

Frischer roter Rhabarber.
Ofewrrchwussee60.

Zn verk. guitboballener
Kinderwagen.

Willersstraß e14^
Zu verk. 2 Ziegenlämme»
lAul .l . 14 Tage all.
Eversten . Kaspsrsw . 1 0u'

TweelSäke .
'
Zu vks . ein

best. Schaf m . Lämmern,
H Uhlenberg.

Hattermüfting . Zu vks.
eine nahe am Kalben steh.

M !!. 8«
Renken.

Zu verkaufen
Bettstelle mtt Malrat ?«,

1 Ziohrolle u . Vorrichtung
für Zuggardinen.

Ho-chhau-sevstr . 4L, oben.
Damrnsahrrad o . Gummi
zn Verk . Lindenstt . 75.

Zu kaufen aefuchit frisch-
milch oder bschwagVNde
E " Ziege.

Angeib. unter T . E . 383 an
die Geschäftsste lle d . Bl.

Hatterwüsting . Z . vk . 2
SKaWmmer . 7 Woch alt,
Böcke, schw . u . wß . n . 1
Muttersch af . G . Geerken.

Zu vÄauf . 3 Wochen
altes Aicgenlamm.

_ _ Neddereud 115.
Nadorst 3. Zu verk. ein

3 ü -wchen alles lve »tzes
ZiegemLawM.
K. Thehs , Scheiidewsg 163

beim Bürgerbuisch.

OiLZSkldupg
Delekon

WWW«
sowie täglich frische«

WSiS . RWM ! .
A . Helm , Wichelnstr. 32.

Merkauf.
IM Aufträge habe

ich Las

Bloherfelde . Zu verkau¬
fen ein ostfriestsches
- Milchschaf. -

H. Hotes.
Zn Verkäufen groß . , an-

ii^ r . eichener Kleiderfchrk.
und weiße eiserne Kinder,
bettstelle. Näheres in der
GeschäMstelle d . M atkes.

Zu verkaufen fast neue
Nußb -Zirmnereinrichtung.
1 Kl-eidsv- und 1 Wäsche¬
schrank ( Ltürias . Nachzu-
fracien in der Geschäfts-
steAe dieses Blattes.

Neue Fahrräder s. Da¬
men u . Herren m . gutem
Friedensan -mmä M verk.
_ HoMeiderw 'eg 3ll,

Nene Gropenkarren . Borf-
karren u . Karren m . ab-
nechrstbaren Brettern z . Vk.

Hochheiderweg 31.

Hatten . Zu verkaufen
eine fast neue , wenig ge¬
brauchte Lanzsche

»
Herrn . Barbrake?

Schwarze and blaue

ZWIUV!> .M« S
sowie

MllSS S . « N.
Schwarze reinseiden«

Tüffifside,
112 cm breit , für Kostüme.

ZO GKMraße 30.

r-L Familiert-
lMUs

mit grotzsur Gartsn
nahe der Stadt zu ver¬
kaufen. Näheres.

Kiltale Laugest «. äS.

belegene, zn 2 ge¬
trennten Wohnungen
eingerichtete Haus zu
verkaufe «.

Das Haus ist in
gutem baulichen Zu¬
stands ; beim Hanse
ist ein schöne« Gar¬
ten. — Nähere Aus¬
kunft erteile gern.

MS ^ SN,
Marienftr. i8.

Handgearbett . neue bl.
KaßMwagen in verschie¬
denen Größen billig.

Hochheiderweg 31.
Z . kauf. gef . 1 Stück Lino¬
leum f . Küche, va. 2V-> m
lang . Nadorsterstr . 110, o.

sll verkaufen ein großes
schwarzes

Zuchtschaf
Mit voller Wolle.
Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle d . Bl.

Neusüdende . Zu ver¬
kaufen ein eichener

» WMiL
_ Joh . Nrnken.
Für dringend . Heeres-

bedars zu kaufe« gesucht
Paraffin u . Ceresin , Frie-
öenslacke , Dialerbeöarfs-
artikel . Bemusterte An¬
gebote au BertelS L Bor-
chers , Hambnrq , Ferdin .-
str . 29 , Gr . 8 . 693 u . 1781.

Zu verkaufen ein

LkUWW
zum Wafserpumpsn.

C . H. F . Mühring,
Gartenbaubetrieb,

__ Ehnernstraße 2.

4
Weiß - , Wirsing -, Rotkohl,
Kohlrabi und Salat wie¬
der vorrätig . Ferner To¬
maten , Kürbis und Selle¬
rie . Pslanzzett nach dem
15. Mai.

MW UAÄ Ms

Habs mioü stier

ZciÜOSSpiLt ^ 21 I
(im Hanse ser Zedulssseden llolvuck-

dsnälnng)
QisäsrAslasssw

fpLU LlLknZk '
,

Vvatistin.

Lprscksluncksn:
Vorm . 9 — 1 llnr . hncüm. 3—8 llbr.

LonittaZs 11—12 vür.

K W ^ s s s W s s

LrAvLsriMZeQ
von "Wappen, Nonogrsinmsa . Lckrlktsn,

kotsckakten . gsMi

Otto Nsräa . kLhiZmZil'. 41.

Wir beabsichtigen, , mit
Antritt 1 . November d.
Z . oder später den zurzeit
von Herrn Karl Schmidt
gepachteten , in bester Kul¬
tur befindlichen

GaeLem- ,
mit vielen Obstdämnen
allerbest . Sorten , zusam¬
men mit den an der Bür¬
ge rstraße belesene » , in
gutem Zustande befindli¬
chen

Das
Mi . ^ HeimkiMstM
iTheod, Francksen- Stiftung)
bleibt während des Monats
Mai geschloffen»

Z
(zu 2 und 8 Wohnungen
eingerichtet ) zu verkau¬
fen . Auch sind wir ge¬
neigt , den Garten sowie
jedes Haus für sich allein
zu veräußern.

Liebhaber wollen sich
direkt an uns wenden.

Hoyers Brauerei.

Salat
aus dem Treibhause.

C . H. F . Möhriug,
Gartenbaubetrieb,

_ Ehnernstraße 2.

8 onn 2 ben 6 , äsn ! ! . Ks !, sdsnüs 8 Ulli',
, LLL «LGE ssUZLLOM " ?

ÜMmkiMö
LML » L . LMÄS«

äe ! 8srw
naill Orrer Kücklceirr von cksr Wsstkront.

vL 8 f ! ANliS ? Nps
-
Ogk

' LMM.

Llntrlttslrnrl -ei » L 2,50, 1,75 u. 1 Nie.
(nnmerisikj , in Ik« rck« kired-
k » » ckl - »« s , 8 sgeINen, llotductriräucilsr,
llnsrnoplatL 2, Fernsprecher 1373.

Donnerstag , Himmelfatzrslag, 9. Mai,
abends 8 Uhr,

im gsotzen Saal von Msz^sss Hotel,
Zwifchenahn:

?
von

ILss "MsItSlv « NÄ Mrrx EvI »« »LGlL
vom Hostheater Ltdenvurg.

Nezitationen , Lieder, „Landftnrm-
mann und PiLarde " ,

Lustsvtkl mit Musik.
Preis « der Plätze : Numerierter Platz 1. 78 UN»

numerierter Platz 1. 25 An der Abendkaffe '
25 Aufschlag. . .

NOM,
M« W. Ü. 7 . MalM8.
ÄkÄs8 '/zWrWU..
im großen Saale des
„ Anton Günther " ,

Vortrag
S . Herrn Regiernngs-

rates a . D.
A, « Ss

über

„MW I. imm
WM ".

Freunde nuferer
Sache sind als Gäste
herzlich willkommen.
Der Besuch ist frei.

Der Vorstand ._xxxx.xxxx
8 l. kdsr 'tk' LN -

X
X Emulsion X

kür sebvLohliebs X
Linäsr . X

. . 1. ll . LslsexX
X Krsur - llrogoi - isNj o
X llsngsstr . 43,
Oster idurZ, kremerstr . 17

?LMLM
Gaststr . 23.

SM . Diese Woche»
<r»

a. M.
M ! M » -

PMlw.

Sperislarrt für
ilsni- u KössIiIösIilslviclLii

Dr . SorssNz ^
N»md «rZ, LZossisarMZZ.
(10 —- I,S^-8,SoanMßs IO-- ! )«

, FkZV8k-
üisirisr, Kostüms , ?a!e-
tst», lssksn , Massa,

ksoks, b'ntsrrövl!«,
W Kinäschsklsläung.

z.ns« Ldlser ><k§.»okort . I

W LLfsrl ^snsA von
81 °rLss ?LLL !siäJ 8g^

j in vlgsnsn ÄlsrkxtüksnL
ru mLssigsn prsissn.

8. MNs
Ind . : äug . Nsiekmg.

ksrnruk llr . 3,

L«!M- II. SilMN
MemÄ

wird erteilt
Wattstraße 23. -

Aschhauserfeld . Der ern¬
sten Zeit wegen findet
eine Feier unserer silber,
nen Hochzeit nicht statt . .

Joh . Frers und Frau .
'

kxsLisI - L.b1«!1usA
lür

^ rausr
K >U8VN - - KSoks ^

k(vsiums - WÄitsf
. klsi ^ D? - E
^ osvsklssixtnnxsv e»ü -
Leariorung-o soiset , ,

g. ü. Ss!l«!r
L ZOk.

ii

Montags
geschlossen.

Montag , den 6 . d M^
nachmittags 4 NHr. in deH
Kinderküche.

Bremer EtMheater.
Sonntag , den 5. Btat,

nachmittags 3 Uhr : „Zar
und Zimmermann .

"
Sonntag , den 5 .

' Matz
abends 7 Uhr : „Königs,
kinder .

"
Dienstag , den 7 . Mai,

abds . 7 Uhr : „Das Rhein,
gold .

"
Mittwoch , den 8 . Mat,

abends 5 Uhr : „Faust .*
Der Tragödie 2 . Teil.

Donnerstag , d . 9 . Mai,
abends 6 Uhr : „Die Waü
küre ."

Freitag , den 10 . Mat,
abends 7 Uhr : „Die Zau,
berflöte ."

Sonnabend , d . 11. Mai,
abds . ü Uhr : „Siegfried ."

Sonntag , den ! 3 . Mai,
ab^ndö 7 Uhr : »MiLLon .*
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(glaits uns Llusen-Kormj.

Slabzoa/ 'L's § sz
'
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ScÄwzzz ^ s ^ H/ö/vSc ^ s
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Werner:
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ksmillen -siselirivlilen
Verlobungs -Anzeigen.

:sc
Die Verlobung ihrer ^

Kinder Frieda und Her » ^
wann geben hiermit be¬
kannt

Frau Sk» Tabken,
Eitert Tiers « . Frau

geb. Olhoff.

Oldenburg
Donnerschwee

3. Mai 1918.

Als Verlobte empfehlen sich

Mll Mw
Zern« Ms

Ihre am 3. Mai vollzogene

MMlUl«
geben hiermit bekannt

Anton Linden
Martha Linden

geh. Bartels.
Oldenburg.

Oldenburg
Lager Meyenburg,

z. Zt . auf Urlaub

Mit - öslM '
l

tluskunktel ? r « ies - 8er
Itn IV. SS, Klsisisir 36 s
( UoLbLvnd . Kotlsa-
äorkplate ) . AvI . Kur
kärsl 4543 . Lsobacb-
tuagsa sau! stsieen , in ^
Lsäs - Kurorten etc .), I
Krmittlg . spvristi

'in!
Zivil- unä 3trskpro - !
rodsen ! In- u. ^ usl . j

Llslrat ?»
Z^usUün ^tv

üb . Vorleben , Kebens - 1
van -ä -;1, Verlrskr , Os» !
kllvcibsit,L >nilomM «o, i
V«roaöji« u,NitAliltet <:. ! j
«. all. äsutsL . , österr .,
neutr . Linke. viellret ! !
LnvarlSülM ! laus,
krsivili . Xnerlrsnoua - l
xsn , u. s . von Sebär - j
äsn , ltechtssawSlten,
ki .bkern, Otllrt^ren,
iiaullsuten a. visl . aon-
stig . Liänüonbsvsieaa I
sbsoluts Vertrauens- ?
« arcUxbett. kstscdläge I
gratis ln iinau källlg . I
üuvsrt ebne kirnt«.

Vermählungs -Anzeigen.
Kriegsgetraut:

Karl Lorckvs
Lro » VorSos

geb. Bechler.
Donnerschwee, im Mai 1918.

Todes -Anzeigen.

Nach Auffindung und !
erfolgter Ueberfüh ung!der Leiche unseres am §
l . Jan . in Nordenham !
verunglückt, liebe» Sah - !
nes und Bruders , des!

Musketiers
lstedset Wo,
sinket die Beerdigung
am Dienstag den 7. d- ..Mts . , morgens 9 IIhi , ß-
vom Traue Hause , Bür - -l'

ereschstraüe 3i , aus A
tatt . Vorher Andacht. 8

Ol - e«b«rg , den 4. Mai 1918.
Erhielten die schmerzliche Nachricht,

datz unser lieber , guter Sohn und Bru¬
der . der

Musketier

VUdvIlll Lorrlos
am 26. April in Feindesland fürs Vater¬
land gefallen ist. Dieser Verlust trifft
uns um so härter , da sein Vater ihm ?or
14 Tagen voranging.

I « tiefer Trauer
Ww . Helen « BorrieS gek . Sakhoff.
H . Borries , zurzeit im Felde.
Joh . Borries.
Alfr . BorrieS .

'

Oldenburg , den 2 . Mat 1913.
Erhielten heute die traurige Nachricht,

datz unser innrgstgeliebter Sohn und
Bruder.

Füsilier in einem Nes .-Jnianterie -Negt .,Inhaber - es Eisernen Krenzes 1. «ud 2.
Klaffe.

am 26 . April seiner am 16 . April er¬
haltenen schweren Verwundung tm Al¬
ter von 22 Jahren aus dem Hauptver¬
bandplätze erlegen ist.

In tiefer Trauer
Gerhard Nicbnhr und Frau,
Sau .-Sergeant Georg Niebnhr,

zurzeit tm Felde , nebst Braut.
Sergeant August Niebnhr.

zurzeit im Felde.
Emilie Niebnhr.
Fritz Nicbnhr , zzt . Gefangenschaft.
Erich . Hanna und Walter Niebnhr

nebst Angehörigen.

Rostruperfeld , den 3 . Mat 1818.

Den Heldentod fürs Vaterland starben
unsere Mitglieder

Karl Rost.
Leutnant der Reserve,

Inh . des Eisernen Krenzes 1. und 2. Kl.
«nd des Friedrich -Angust -Kreuzes

1. und 2. Klaffe.

Sie waren uns beide liebe Turnge¬
nossen, deren Andenken wir stets in Eh¬ren halten werden!

M « M MM »».

Leutnant der Reserve

Vechta , den 2 . Mai 1918.
Wir verloren unseren geliebten Sohn

und Bruder , den
Leutnant «nd Sompanieführer

im Oldcnb . Jusanterie -Negiment Nr . 91

Er fiel fürs Vaterland am 26. April
tm Alter von 21 Jahren.

In tiefer Trauer
Johannes Terwelp.
Marie Terwelp geb . SpeNer.
Theodor Terwelp . in Gefangensch.
Mia Terwelp.
Hanna Terwelp.
Bernherd Terwelp.
Emmy Terwelp.

Huntlosen , den 3. Mai.
Erhielten die traurige Nachricht, daß

unser lieber, guter Bruder , Schwager und
Onkel, der

Infanterie -Regiment 91, 8 . Kompanie,
nach seiner im Oktober vorigen Jahres er¬
haltenen schweren Verwundung im 29.
Lebensjahre gestorben ist.

In tiefer Trauer
H . Behrens und Familie»

Von Beileidsbesuchen bitte absehen zu
zu wollen.

Ganz unerwartet erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , datz unser lieber,
hoffnungsvoller Sohn , unser , lieber
Bruder , der.

Kraftfahrer

im 29 . Lebensjahre nach schwerer Ver¬
wundung am 6 . April in einem Feld¬
lazarett den Heldentod erlitten hat.

In tiefer Trauer
Familie Friedrich Olijen.

Oldenburg , den 2. Mai 1918.
Soeben erhielten wir die tteftraurige

Nachricht , datz unser innigstgeliebter,
herzensguter Sohn , unser guter Bru¬
der . der

Musketier

im Oldb . Jns .-Negt . Nr : 91,1 . Kompanie,
im blühenden Alter von 18 Jahren in¬
folge Kopfschusses am 21 . April den Hel¬
dentod fürs Vaterland erlitten hat.

In tiefer Trauer
Joh . Albers und Frau

Johanne geb. Kieselhvrst.
Magnus Albers.
Robert Albers.

Ruhe sanft , lieber HanS!

sagen wir unseren

Mosenberg , d. 80.
April 1918 . Erhielten
> ute die tieftraurige
Nachricht, daß mei >
lieber zweiter Sohn,
unser guter Bruder,

x» Schwager , Onkel und
8 mein lieber Bräutigam

MuSkeiier
Ü8IMNN l-MiM,
Inhaber des Eisernen
Kreuzes n. des griedr .-

August-Kreuzes,
in seinem 22. Lebens»
jahr durch einen schwe¬
ren Kopfschuß im Laza¬
rett zu Zaithein ge¬
storben ist.

WW AR
Familie Frisör. Reines

und Angehörige.
Loy , 4. Mai 1918.

In tiefer Trauer
Katarine LehmhitS

Witwe nebstÄinbern
und Angehörigen.

Sophie Stahmek als!
Braut.

Statt Ansage.
Bürgers «» « , den 3.

Mai 1 :98 . Heute mor-
gen entschlief sanft nach
kurzer, heftiger Krank¬
heit unser beber Sohn
und Bruder

Msürivd
in seinem 10 . Lebens¬
jahre.

Tiefbetrübt bringen
dies zur Anzeige

Siedelt Smit nebst j
Frau , Kindern U.

Angehörigen.

Die Beerdigung fin-
! det Dienstag , den 7. !
Mal , morgens9 >s Uhr,
vom Trauerhauke , Dict - :
richsweg 82 , aus statt.

Vorher Andacht im ^
! Hause.

Danksagungen.
Statt Karten.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem Verlust unseres lie¬
ben Entschlafenen allen
Verwandten und Bekann¬
ten sowie allen , die ihm
zuletzt ko hilfr . zur Seile
standen , allen , die seinen
Sarg so reich mit Krän¬
zen schmückten, und allen,
die ihm das letzte Geleit
gaben , sowie Herrn Pa¬
stor Willens für die trost-
Mlchnr Wart « g« Sara«

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme
dem schweren Verlust un«
seres lieben Entschlafene «!
sowie für die viel . Kranz¬
spenden und allen , di«
ihm das letzte Geleit ga¬
ben , insbesondere Herr«
Pastor Jantzen für dtt
trostreichen Worte , sage»
wir hiermit unseren

Fra « Helene Wiemke«
nebst Angehörigen.

Für die vielen Beweist
herzlich . Teilnahme beint
Hinscheiden unseres lie¬
ben Entschlafenen sägets
wir hiermit

imMen Imk.
Ww . Sündermann.
Beruh . Sündermanr»

Nadorst.
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bei!
dem schweren Verlust mei>
nes im Felde gefallene»
lieben , unvergeßl . Man«
nes , des liebevolle » Va-l
ters seiner drei Kinde»
allen meinen

Frau Marie Schniltker
geb. Lütjelüschen

und Kinder , Kreyenbrück

ttv
'
iZLtZgösueKö

Aufrichtig ! '
Herr , Junggeselle , Ans«

wer I ., ev . , ichl . Erschei<
v . H . g . Chr . , in sich. Stcü
lung . mit gutem EinivM
men , wünscht Heirat in»
häuslich erzog . Mädchen«
auch dienenden Standes.
Witwe nicht ausgeschlvlit
,A » g. erb . unter T . R . M
an d . Geschäftsstelle d . Ba

Drr
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In meinen Ferien ooich
26 . Mai b . 8. Juni machst
ich gern aus d . Lande akD
beiten gegen freie BeÄ
pstcguiig und Wohnung. 1
Robert Wütig . TechnikM

Hamburg 39 . .FD tippelstr, M hoch». llM
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Ru§ asm Krshdersogtum.
Vrr Uschdruck unserer « it besonderen Zeichen vrrfe- rnrn Sj »,nvrrfcht« tK«« r «lir genauer Queüenangade gestattet. Nirtellun- en und Dertch -gKAsr öruioze KArtuMMntst « stad d« SotzrUUetLUNtt fter « u»Mka« « en.

Oldenburg , 5. Mai.* Hof - Trauer . Wegen erfolgten Ablebens der verw.
Fürstin Marie Anna zn Schaurnbnrg-Lippe, geb . Prinzessinvon Sachsen -Altenburg , ist bei hiesigem Hofe Trauer auf
sieben Tage , von Freitag , den 3 . , bis Donneristag , den 9.
Mai . angelegt . Diese Trauer wird von der zurzeit bestehen¬
den eingeschloffen.

* lieber die VremrstoffvcrsorgrmF, Kohlenkarten usw.
veröffentlicht der Magistrat rnehrete Anweisungen.* Was es die kommende Woche gibt , besagt eine Mit¬
teilung des Magistrats.* Sonderzuweisungen von Schuhwerk. Wie die N eichs¬
stelle für Schuhverforgung mitteilt , ist für gewisse Gruppen
der Bevölkerung eine Sortdevzuweifnng von Schuhwerk vor¬
gesehen. Es können auf oiefenl Wege Behörden und öffent¬
liche Anstalten, auch Woblsahrtseinrichiuugen , soweit es sich

iMEWLLSSSW

um SchrchwerL handelt , das im Betriebe benötigt wird , be¬
liefert werden . Fermr kommen Gemeinden und Gemeinde-
verbärrde zur Abgabe an die minderbemit¬
telte Bevölkerung in Betracht , wenn sie bereit sind,
bei der Abgabe zu dem ausgestempelten Verkaufspreis einen
Zuschuß von zehn Prozent aus eigenere Mitteln zu leisten.
Da in diesem Falbe der Hauptverteilungsausschuß des
Schuhhandels seinerseits zehn Prozent nachläßt , so kommt
eine Verbilligung von zwanzig Prozent zustande. Ferner
wird Schuhwerk für Bergwerks - und Grubenarbeiter , für
Arbeiter in Rüstung § bet r «eden, für Eisenbahnarbeiter im
Außendienst , für Wald - und Forstarbeiter, für in der Land¬
wirtschaft und im Weinbau erwerbstätige Personen , für
Fischerei- und - Wafferbauarbeiter , für Hilssdienstpflicht-iffr,
die zum militärischen Wachdienst einüerufen sind , für Tele¬
graphenbauarbeiter , Briefträger und für sonstige staatliche
und gemeindliche Angestellte , die im Außendienst einen
kriegswichtigen Beruf nusüben , überwiesen . Für die Son-
derzuweisungen konrwt in erster Linie Kriegs schuh -

werk mit Holzsohlen in Betracht . Die Zuteilungvon Lederschuh Werk ist nur für solche Fälle Vorge¬
sehen, in denen die Benutzung von Kriegsscchchwerk die
Ausübung des Berufs unmöglich machen oder Leben und
Gesundheit gefährden würde . Schuhwerk, das die Arbeiter
im Wege dieser Sonderzuteilung erhalten , wird bei der
Prüfung der B e d a r f s sch e in -b e r e cht i gun g nichtin den Bestand von gebrauchsfähigen Schuhen und Stieselnmit eingerechnet. Alle Zuteilungen erfolgen durch dis
Reichsstelle für Schu h v ers or gung, Berlin
W . 8, Kronenstr. 50/52.

* Einbruch. Wiederum wurde vor einigen Nächten bet
einem Landmann in Ipwegermoor eingebrochen
Hier erbeuteten die Diebe 12 Seiten Speck und 4 Schinken,
die von Mehreren Leuten dorthin zum Räuchern gegeben
waren . Von den Dieben fehlt bis jetzt noch jede Spur.
Wahrscheinlich sind sie von auswärts und werden dis
Beute für teures Geld verkaufen.

GLa-tmagisirat.
OrtskohlettsLelle.

GLü-LmagisiraL.
OrLskoUenstelle.

ZEK» ß M '

MMlU» N
Ml MM M Neullstölseu

für die Zeit L. Mai 191819.
Die Versorgung der Haushaltungen mit Brenn¬

stoffen wird wie folgt geregelt:
u ) Sormnerbelieserung (bis 15. Oktober 1918):

KanMmÄ 1
°

b4s ^ « E ? Ä ^ en
'
s8 »

"
Mer

'
b*ün MichsrommM« die Li«ter»Mg größerer Böseler . Nadorsterstr. F . HinrichZ Scheidewoq.L1SL . '« ÄS -

" ' '

Es wird ausgegebcn:
Auf die blaue Wareukavte Skr. 263 von Mittwoch,

den 8 . , bis Dienstag , den 14. Mai.

I4 Pfd . Kaffee -Ersatzmittel
zum Preise von 84 H für das Pfund.

Auf die blaue War-enkarle Nr . 264 von Mittwoch,
den 8 . . bis Dienstag . Herr 14. Mai . in den untenstehen-

Die Zuweisung ron 'Kohlen . Koks und Briketts ^ ^seitens des ReichKlommiffars für die Kohlenverteilung S ""
erfolgt im Vergleiche MM Vorjahre in lehr geringem "^n Ewiwanen
Umfange . Es kann daher keine Gewähr dafür über¬
nommen werden , daß die auf die Kohlenkarton und
Bezugsscheine entfallenden B -oennstofsrnengen wirklich ' zum Preise von 25 H für das ^ Pfund.
geWffert werden^ Wenn auch auf jede Weife versucht̂ G . Borchers , Wexaud .-Ch . H . Hellmich. Lindenftr.

Pfd . kochfertige Sappe

Karten über 10 Ze-nin-er.
2 . Wenn keine Gaskocheinrichtung vorhanden ist:

Familien mit 1 bis 3 Kindern evhalien Karlen über
10 Zentner . Familien - mit mehr als 3 Kindern erhalten
Karten über 15 Zentner.

b) Winterb Lieferung i15 . Oktober 1918
bis 3 ». April 1919 ) .

Die Haushaltungen erhalten wiederum Kohlen¬
karten nach der Einteilung in drei Gruppen!, und zwar:

Gruppe .4. ( Wolinungon , die außer der Küche bis,
Fu zwei heizbaren Zimmern enthalten ) Karten über
25 Zeniuer.

Gruppe L ( Wohnungen . die außer der Küche bis
M 5 heizbaren Zimmern enthalten ) Karten über
85 Zentner.

Gruppe 0 (Wohnungen , die außer der Küche mehrals ! 5 HeizbareZimmer enthalten ) Karten über 55 Ztr.
Wenn keine Gaskocheinrichtuna Vorhanden ist . sowird außerdem bei jeder Gruppe eine Zufatzkarte über

5 Zentner aus -gegeben. Die Lieferung der Brennstoffe
^soll in drei Raten erfolgen , es werden daher verschie¬
denfarbige Kochlenkarten, je für die 1. . 2 . und 3 . Rate,
aus -gegeben.

Die Inhaber von Wohnungen mit Zentralheizun¬
gen erhalten besondere Bezugsscheine über dieselbe
Menge wie im abgelausenen Jahr . Es wird jedoch
wahrscheinlich statt , Brechkoks die Belieferung mit
Siückkoks erfolgen müssen, da Brechkoksnur in gerin¬
gen Mengen überwiesen wird.

Solchen Haushaltunaen . die im abaelausenen Ver-
sorgungszeitraunl mehr Brennstoffe bezogen hab-m als
ihnen zustand. werdm die bei ihnen beschlagnahmten
Ärennstoffmengen auf die neuen Kohlenlamen o-ser
Bezugsscheine angerechnet. Es wird noch auZidrücklich
darauf hi-ng-ewies-en -,- daß ein Anspruch auf Lieferung
der nach den Kohleukarten in Aussicht genommenen
Bvcnnstoffmengen keineswegs -besteht . Bei der äußerst
geringen Zuweisung an Brennstoffen ist vielmehr da¬
mit zu rschüren , daß die Kohleukartsn nicht voll belie¬
fert werden können. Die bisherigen Kund-cnlisten
bleiben bestehen. UMragungen von einem Händler
Mm anderen können daher nicht statifiuden.

Wegen der Kohlenkarten für ahverM-ieiste Zimmer
«erfolgt später ein ? besondere B -ckanntnrackmug.

Die Ausgabe der Kohle-nkarten für die Sommer-
Referung (auch flir ZeutvalheiMügen ) und der Kohlm-
karten für dir erste Rate der Gruppen A bis C erfolgt
gegen Vorlegung der Stammkarte in der Ortskohlen-
stells, Kl. Kirche -irstraßs 7 . an folgenden Tagen vor¬
mittags von 9 bis 1 Uhr und nachmittags von 3 bis
6 Uhr : Montag , den 6 . Mai . für die Bewohner der
Straßen wit dem Anfangsbuchstaben«A , Dienst «« den
7 . Mai . für die Straßen mit dem AnfaugAbuchstahenB , Mittwoch«, den 8 . Mai . für die Straßen mit dem
MnfanWbu-chstabeu C—E . Freitag , d-eu 10. Mai . fürdie Straßen mit dem Anfangsbuchstaben F und G.
Sonnabend , den 11. Mai , für die Straßen mit dem
Anfangsbuchstaben H und I . Montag , -den 13. Mai,
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben K und L
Dienstag den 14. Mai , für die Straßen mit dem An¬
fangsbuchstaben M und N . Mittwoch , den 15 . Mai , , ür
die Straßen mit dem AnfangsbuckOabLn O bis R,
Donner -stag . den 16 . Mai , für die Straßen mit dem
Anfangsbuchstaben S und T>, Freitag , den 17. Mai , für
me Straßen mit dem Anfangsbuchstaben U bis Z.

Die vorstehende Reihenfolge ist g-enau innezu-halteu . für verspä-toj abg-Lholte Karten sind 50 H M
entrichten.

_ Oldenburg, den 4. Mai 1918.
Zu

gerechnet , werden , daß die im Vorfahre bezogenen Konf.-Bevein G-erberhof.Mengen der Stadt bedeutend gekürzt werden . Den Kons -Darein,
'

Kl.Kirchcust.Haushaltungen ist deshalb dringend zu raten-, sich , für . M Drawin .
'

Moltenstrden Winter auskömmlich mit Torf und Brennholz zu B H -aake Nadorsterstrversehen.
HaushaltungM . Behörden und Betrieben wird

die größte Sparsamkeit im Verbrauche von Brenn¬
stoffen zur Pflicht gemacht. Inhabern - von Wohnun¬
gen- mit Zentralheizungen wird empfohlen , für solche
Räume , die im nächsten Winter unter allen Umständen
geheizt werden sollen , wenn - irgend- möglich Ofenhei¬
zung emzuricht-en , da auch Koks aller Voraussicht nach
nicht in- aus -reich-en -den Mengen geliefert werden wird.
Behörden , Anstalten , Betriebs und Geschäfte habeu
Gefchäftsraum-e , soweit angängig , zufammeuzulegen,da auch für sie vo-raussichMchb -si weitem nicht soviel
Brennstoffe , wie -im letzten Winter , geliefert werden
können.
_ Oldenburg , deu 4 . Mai 1918 ._

B . Iaußen , Achterustr.
E . Ia -vitz, Gaststr.
I . Jung . Nadorsterstr.
H . Lange . Sonnenstr.
L . Raih . 2. Feldstr.

^ . verkaufen zum 1.
August und 1 . Oktober 2
größere herrschaftliche

Hm -FMivMser
mit Garten . Werbachstr.Meiv 27 und 30 M0 Mark.

K« chhä^ »ftrâ e 8.

Gristede . Zu verkaufen
junge lmchtragenöe^

Knh.
Johann Eiting.

Zu kaufen gesucht guter
— Reisekosfer. —

Angebote unter B . 28 an
Filiale LanMraße «ö.

Gtaötmagistrat. ,
Auf die bisher nicht eingelöstsn

KshleNkaeten
dürfen vom 5 . d . M . ab keine Brennstoffe m-ehr ab¬
gegeben w -erdeu.

Oldenburg , -den 4 . Mai 1918.

W» WI
Die bestellten

StmtZaeLoffeln (Jrrdttstvie)
können zum Preise von 12 für den Zentner am
D-ienÄag . den 7 . Mai . und Mittwoch , den 8 . Mai,
morgens - von 8V2 bis 12 Uhr un«d nachmittags von 2lL
bis 5li Uhr bei der Städtischen Verteilung -sst-elle abge¬
fordert werden . Nach diesem Termin werden dte nicht
abgeforderten Bestellungen- gestrichen.

Oldenburg, den 3 . Mai 1918.

Bet dem Bäckermeister Gärtner . Ofenerstraße 27.
wird eineMilchverkaufsstelle
eingerichtet. Bishcrige Knuden der Milchverkanfs-
sielle Houtrouw können sich unter Vorlegung der neuen
Milch-karten am 7 . und 8 . d. M . in die Kundenliste von
Gärtner em-tr-agen lass-M.

Oldenburg , deu 4. Mai 1918. _

Gemeinde Wernburg.
Die Ausgabe der neuen

LWsleiMM « ZWM
findet un-i-cr Vorlegung der Lebeirsmittel - und der
Stämme der allen Milch-karten im Karteiiausgabe-
büro . Bvemerstrali-c Nr . 28 , in- ^ stüirdi -gen Abstünom
in nachstehender Ädeihenfolge statt:

Dienstog . den 7 . d . M . . vormittags von S— 12
Uhr für die Rotten 1—6 . mW nachmittags von 3 bis
6 Uhr für die Rotten 7—12.

Mittwoch , den 8 . d. M . , vornil -tiaas von- 9— 12
Uhr . für die Bauerschaftcn 1—6 und von 12—12li
Uhr für VüEN -erstede . uachmiitaas von 3 ^ —4 uhr
für Neuenwcgs in H -aafc-s Handlirna. das. and von 4 .
bis 6/s UHr für Tiveelbäke in Mährens Gaskhanle das.

Aosenbohm,

Tiem -ens , Lambertistr.
Auf dis blaue Warsnkarte Nr . 265 von Montag,

den 6 . , bis Dienstag , den 14 . Mai . in Asn Käfev-er-
ieilungsstellen

Pfd . Bvotarrfstrrch
zum Preise von 42 L, für das ZL Pfund.

Auf dis blaue Ware-nkarte Nr . 266 von Freitag,
den 10., bis Donnerstag , den 23 . Mai . in den unten¬
stehenden Geschäften

1s Pfd . Rübenfast.
H. Bobs . Heiligcnaeiftstr. A . Tavksn . Donnerschw.str.
Kon-k.-Ver-ein . Nadorsterst. G . Wa-llfes , Mexandeistr.
W. De-go-ds. Markt. . H . Weser. Ros-cnstr.
H. Ellinghausen . Blumstr . I . Wenche. Fri -edsnsplatz.
G . Holert , Laar -enstr . F . Wis-chhufen. Langestr.
K . Pophau -ken . Pferdsm . W . Zeuch. EhuerMr

Auf die blaue Wareukarte Nr . 267 von Freitag,
den 10. . bis Donnerstag , den 16. Mai , in den betaun
L-en Geschäften

1 Pfh > SaNevkeauL.
Auf ldie beiden M-ai-Abschnitte der Zuckerkarte

von Freitag , dm 10. . bis Donnerstag , von 16. .Mai,
zusammen

Mi Pfd . Zucker
Mm Preffs von 42 H für das Pfund.

Auf die braune WarsuMfatzkarte Nr . 21 , auf dis
grüne WarenMfatzkarte Nr . 18 . und auf dis rote Wa-
rsnzusatzka -rte Nr ., 15 von Mittwoch , deu 8 . . bis Diens¬
tag , den 14. Mai . in den untenstehenden Geschäften
1 Paket Zwieback od. Keks
zu verschiedenen Preisen.
M . Düring , Damm.
L . Fischer. Kurw-ickstr.
Kaffers Kaffoogefchäst.

MaM.
H . Lsnzner. Lang-estr.
M . Menke. Mernardusstr.
A . Nielsen . «DLMlingstr.

Nordd . Schccko 'l-adenhaus
«Schüttingstr.

K/RetÄMo -rf . Lanaestr.
THarns & Garfs H .geistst.
Tsmaelm>an!N , Langestr.
Paul W-esfer , Elifenstr.
5>da Saff -e . Gaststr.

Auf die gelbe Warcn-Mfatzkarte Nr . 1 von Mitt¬
woch. den 8 . . bis Dienstag , den 14. Mai . in den hie¬
sigen Gemüsehandlungen

IO Pfd . Wewtoffeln.
Oldenburg , den 1 . Mai 1918 . _
Nachdem von de » Laridcsfettstelle die Preise für

«Ä » zm«
bis ans weiteres andrriveit festgestellt worden sind,
Wird hiermit der KlcirrhDidelspreis für den Liier
Vollmilch aus 42 H und der Kleinlnmdelspreis ' für
den- L-Äer Magermilch aus 24 H festg-esetzt.

Vorstehende Preise gclien von,Sonntag , den 5.
d. M . . ab.

Oldenburg , den 2 . Mai 1918.

ClshMgWI. ErchherZgl . AM WeOmg.
Oldenbrok . Zu vertan

sei , ein " beste , bald kalbd.
Rmdqnene.

. - Sind. Lreye.

ver-Slchiernholt Zü
kaufen cin angekörterZiegeubsck.

<ö. Liters.

Freiwillige
Versteigerung
Das gesamte Wirtschafts-

Inventar
des in Wilhelmshaven be«
legenen Wiener CafsA
„Karscrhof" soll an Ort
und Stelle össentl . meist,
bietend versteigert wer,
den. Günstige Gelegen,
heit sowohl für Wirt»
schaftstnhaüer wie für
Private zur . Ergänzung
ihres Bedarfs . Es wer,den u . a . verkauft:

<1 wertvolles Büfett mit
Tresen , große Anzahj
gut erhaltener polierter
Stühle , auch für Prä,
vate geeignet . Tische,S ofas , Garderoben stau«
der, Gardinen . Bilder^
grobe Waudspieg .. Lam,
pen und unzähliges Kü,
chengerät, 1 gut erhal,
teuer „Feurich" - Flügel
nebst Podium . 4 Bil,
lards nebst Zubehör , 1
fast «euer wertvoller
Kondrtorosem (Gasback¬
ofen ) , Eisschrank, Eis,
konservator nebst Zube¬
hör, Warenautomat . 1
Windfang , 1 Telcphon-
zelle , ferner verschiede¬
ne Privatmöbel , darun¬
ter Schreibtisch. Klei¬
derschrank. Bettstelle m.Bett und viele andere
Sachen.
Termin zur Versteige.

rung am Freitag , den 10.Mai 1818 , und folgende
Tage , je um 2 Uhr nach¬
mittags beginnend , im
Wiener Cafs, Roonstraßs45.

Auswärtige Käuflich.
Haber müssen Passierschein
rechtzeitig beschaffen.
Rechtsanwalt Dr . Peters,

Rüstringen.
Wilhelmshavener Str . 6.

WM
Lohn. Verdienst bringt

Ihnen mein atlerfeinster,
bekömmlicher und wohl-
schmeckender
KmISk -MuAlM
mit vorzüglichem Aroma.Ein Paket 60 Gramm . SM
Pakete 75 100 Pakete
26 ^(. so Pakete 14 stt fr.Nachnahme. 2 Probepaketenur gegen Voreinsendungvon 1,20 franko.

B . Deichmann.N enhaus (Westfalen) .ELn-Äd.Zwei-
familierrlMrrs
im Zentrum der Stadt zukaufen gesucht . Angeboteunter T . P . 293 au die
Gesch äftsstelle d . Blattes.

Ostemrhurg.
Sammelt die ansge --

kämmten Franenhaar^
Unterlagen . Zöpfe usw.
und liefert sic cingcwickelt
ab an die Unterzeichneten
Sammeistellcn ! — Die
Kriegswirtschaft bedarfihrer dringend.

Baterl . Frauenverei «,Frau FrerichS,
Nvrdstraße 4»

Frau Feuße,
Säiützcnhvsstraße.

Frau Dr . Wiiitcrmann,
Brciner Sirabe 4L

Zu verlaufen weißes
SSMIi -ZiMNlM«,

Nahshofstr »ßtz 8.



Dorr NachlaH - Möbelm
Im Aufträge des Nachkasspflegers des verstsrbonen

M . H . Hoher . hiers. . werde ich am ^ ^
Mittwoch, 8 . Mai 1S18,

vormittaqis von 10—12 Uhr u . nackmÄttMis von 1 Uhr
an , in der Wagenhalle des Herrn Lacklerermeisters
C. Borrmann , ^ ^
JshMwisM . F hrerselbft,

pvb. Nüdebusch' Molkerei , folgende Nachlaßsachrn als:
1 Chaiselongue m. Decke , 1 muh. Kaffeetisch. 1 do.
Blmmmtisch, 1 do. Spiegelschrk. . 1 do . Spregel . 1 do.
oval Tisch, 1 Kommode. 1 Regulator . 1 Bettstelle
m . Matt . u . Ausl. . 1 Waschtisch m. Marmor »! . . 1
NachtsckMnk m. do., versch. kl. Spiegel . Bttder , nm-
h«q Tablett , 1 do . GatderobeustKnÄ-er, 1 Koffer,
Stühle 2 Waschtische. Borten . Schemel . Kleider,
schrank,

'
kl. nutzb . Tisch, Hängv- u . StMarMeu , A« -

tuuas - u . Garderobeuhalter . Wäschepuff, Ofenschirm,
NachGuW 4 Kiste» . SchmmsMns. . 3 Körbe. 3
kk- leir , 2 SSgeu . Beil , 2 Gartenftühle , Torf -

^
m Koh¬

lenkasten, Blechtromnreln. 1 vorschrffrsm« ^ Müll¬
eimer . Küchenstühle. Mstbänke . 2 Bügelbrett « .
Nippsachen, EmailleÄmer , do. Kessel . Pfanne . Z eff.
Tövfe Taffen . Teller . Tee - u. Kaffeekannen, versch.
Kissen. EimmrchWläser u. -Töpfe , und viele hier
nicht genannte Sachen;

slem « aus dem Nachlaß des Kpt. R . Ahren 8 , hiers. :
3 Gaslampen , 1 enmill . Gasherd m . Tisch (sehr grrt
« halte» ) , GarNnenkasten. 1 Kopierpreffs m. Tisch,
1 Papierkorb . 1 Wüsche! . , Tmletteneimer . Ronloau-
Kmigen. EimnachtöPfL. LHoÄMkMm M. Schaufel , 2
Zinkeimer, Emaiüeeimer . eis. Töpfe . GrrMnnen»
Emaillekumnren. 2 AeusrKeken m. WmMorPlatts , 1
Partie Navigationsbüch « usw . :

kern « wegen Auflösung eines Haushalts : 1 nuhb.
Piano ( sehr gut erhalten ) . 1 eich . Büfett . 1 do . Kre¬
denz. 1 do. Ausziehtisch, k do . Stühle KL Lederbez.
1 do. Schreibtisch, 1 do . Freischwing « . 1 do . Spie¬
gel m . Schrank. 4 do Stühle . 1 do . 8eckiL Tisch. 1
do Nähtisch, 1 makmg. SaloneimäKtung . best , aus:
1 Ai!:rschrank m. Verglasung u . Spiegel , 1 Sofa . 4
Se -sel. ITisch. 1 Serviertisch . 1 ELaMre. 1 Bücher-
borte, 1 2tür. Kleiderschrank. 2 Bettstellen m , Swhl-
matr u Aufl . 1 Waschttsch m. Marmsrplatte , 2
Nachtschrankem . do . . 2 eis. Bettstellen m . Mfl . , 1 do.
Kindcrbettsirlle ( weih emailli « L) rrrit Auslagematr . .
2 Waschtische , 2 Nachtschräuke . 2 vollständ. Betten

- (sehr gut erhalten ) . OelgemLlde, versch . andere Bil¬
der, 1 Kücheneinrichinng, bestch. aus : 1 Schrank m.
Glasauff . . 1 Anrichte. 1 Tisch. 2 Stühle . Torflasten.
1 Waschmaschine, Badewanne , 1 Gartrrttisch und
Stühle . 1 Kinderttsch. 2 do . Stühle . 1 Kinderwagen
(säst ^ ) . 1 Klappspörtwagerr. Tors - n . Kohlenkast. ," " " " r . Plüschteppich. 1 do . Kokos,v« sch. Kokoslaüfer , 1 gr. -- - . . ^ ^
Gardinen - u Portierenstanncn . 6 Stores . 4 F . Gar¬
dinen , Plüschportier-en . 1 Ampel . 1 Gaskrone . Ofen-
vorsäüe . versch . Tische, Stühle , kl . Spiegel . Regula¬
tor . 1 Ausziehtisch , 1 Trittnähmaschine , (sehr gut er¬
halten ) . sämtliches Küchengttät . Glas -. Porzellan -,
RippsackMl. Matten , Vorleger usw . ;

fenttr folgende zugebrachte Sachen : 1 BÄtzimmrr-
EinnäMng ( eiche , gestrichen ) , besteh, ans : 1 2tür.
Kleiderschrank, 1 Bettstelle m . Stahlmatr . u . Aufl . ,
1 Waschtisch. 1 RachtsüMnk. 1 Waschgeschirr. 1 wei¬
tere Bettstelle m. Stahlmatr . u . Aufl . . 1 vollst. Bett
(sehr gut « halten ) , 1 Waschtisch m. Marmorpl . u.
Spiegel . 1 Nachtschrank m . do . . 1 eich . Büfett . 1 Her.
renschreibtisch, 1 Ofen m. Vorsastmantel . 50 v« sch.
Kückienfliesen (fast neu ) . 1 eich . Glasfchrastt , 1 do.
Hsngeschmnk. 1 Sofa . 2 Sessel . 4 Stühle (grün.
Plüschbezug ) . 1 B « tilo m. Aufs. u. Spiegel . 1 Sosa-
tisch . 1 gr. Spiegel m. Kons., i Pnltschrank m. Kom¬
mode u . Glasauff . , 1 KücheueinrichSung. best , aus:
1 Schrank. 1 gr. Hängeborte M, S -ckWbladen , 2 Bor¬
ten . Tisch. 2 Stühle . 1 SchrÄStischseffÄ. versch . Ko¬
koslaüfer , 3 kl. Spiegel . 1 eis. AeugrsSe . 2 Teppiche,
2 Ausziehtische. 1 Korbsessel, 1 Fruchffweffr. 1 Apfel-
schncidenmschine. 1 Sekretär . 1 Waschtisch m, Mar¬
morplatt «. 4 Sofas , 4 gr. 2tür . Kl liderschrkuke , 4 do.
Weine . 2 do. Ltür . , 1 Bücherschrank. 12 Bettstellen m.
Stahlmatr .. Aufl . u . SpruMfederrahmcnmatratzen
(darunter befinden sich 2 °, 1 )4 - n. Ischl ) . 3 Kommo¬
den, 1 Damenschretbtisch, 1 mah . Spiegeffchrank. 1
do . Sofa . 2 Sessel u. 4 Stühle . 1 do. Spiegel m.
Konsole . 2 do . oval« Sofatische . 1 do. Nähtisch. 1 do.
Kleiderschrank, 1 do . Sekretär . 1 do. Vertiko, 2 do.
Kaffcrtische, 1 do. Damenschreibtisch. 1 Flnrgarde
rsbs m. Spiegel . 1 Eckschrank . 2 K. runde mahag.
Tische. 2 elektt. Mhlampen . Torf - u . Kohlenkasten,
1 Sessel . 1 Wringmaschine, 1 Balustrade m. Thron,
1 Regal . 1 eich . Freischwlnger . 3 Kü'Äsrffchränke m.
MaSiwffatz . versch . Stuberr- n . KüHenstühle. 2 eich.
Koss« . 1 gr. Sattlernähnraschine. 2 Trittnähmaschi-
neu , 2 Herrenfahrräder ohne Gummi . 1 nrchb . acht¬
eckiger Salontisch 1 do. Kredenz 6 Wasckstische , 4
NächtfchrSnke , 1 Reisekorb. 6 eff. Bettstellen. 2 Aus¬
ziehtische. 2 Kinderwagen , GartMgsrät , 2 Zinkbade¬
wannen , 10 Stub -errtüreu . 1 Eisschrarck . 4 Zinkblu
menkasten. 1 gr. Standuhr . 1 Stehpult . 1 mrßb. Ans
ziehtisch m. Einlagen , versch . Stuben - und Küchen-
tische , versch . Hängelampen (eingerichtet für Elektt..
Gas u . Petroleum ) , 1 Schleifstein
1 HMHchmse lieht Zut Mich

bferttlich meistbietend gegen Barzahlung verkaufen.
Kausliebhaber ladet ein

M » NlMMök,
Lappan 5. — Fernruf 1529.

iiü ! S ? ! Ss A '! « k

nach Naim bin ich nur
Mittwoch dsu 8 . Mai und

donnerst 1g , den 8» Mai , im Hansa Hotel . Olden
WVS i . Gr . , zu sprechen bis 8 Uhr mittags.
ü . »Ulevrsebsed INW -« ' -'
Verlang. Sie dieekt pra !. ill. Beschreib . üb . San .-Borteils usw.

W« MWW
(frühe ) abzugeben.

W. Schulz . Sandkrug.

Zu kaufen gesucht vor¬
schriftsmäßig . Aschkasten.
Angebote unter S . L . S68
gn ö. Geschäftsstelle d. Bl.

WMMGMM
! m5vnÄ - !knen

«sek NsirZ « « » lUvrti '. ^ ssr . Lisrcdssk-
UL<S <«UÜL» mrtvk rvLLtüuvA « . ttedr-
de«r-sA «r). «sriv Li« Mt uns lvv r(2nLÜvr - u.
Qal « A»»tr«its ?o»ULLrrao Ln lkr «o VskLanten-
kf« isa v «rkauk«a. Oi » Ksrtsa »inci rckSn u.
Zetckl verkLuiNcir . 8vn<ien 8!s un» lkrs ttilresse,
8!o erdaltev solort äl « Postkartenio Kommission
Irsnko nvti «Lio QssOkeokUst«. Von cirw
rctrlckso S!« uns «ison Kk . 1S.SV u dsstimmso,

«ss 8is vLnsckso ktscdvsisiicb tiaden vtr ttuo«i«rr-
isusvvä « rur Luirislivokstt d«6 !eot. ^n psrsoosa
ootsr i- Istrrsn Ustsr» «Ir oiekt. A»«rsü«U M« »
»oivea Veröl Lnxede».
Veits , 8vkmlst 5 Co., üsrlin V . SS/

vis des 'sn
küLklsr^

j sirul uncl Kl ipoa unsere s
klm kür ltviron ! Lismm-
tisebtvitre

lÄkosvii - Vgirs . .
tüiiseiis Mtrs . .
itsnnsn 8is liso

eekis -t.
s ^Ii.48ü <tt .^ 8 .8stkrLnko.
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Tragfähigkeit

wi « jeder « ewebesack,
45X ü5 Lfach P .IOsLt.

85
1 -!S
100
110
Nü ,

50 X 95
70X115 „ „50x 96 4fach„
S2X100 „ .,
öoxllO „ „ „ L -,
ab Fabrikgegen Nachnahme.
Zur Probe 10 — 15Säcke ein
Postpaket . HermannGraff,
S ' erkin SES so , Leipziger
S « . IS . Zentrum 1904.

W Ws
W

belci-Nusterss. 1 . Vor-:,ns6.
Uk,mbü -n 81 , Ks>

LMZLUWZ
0Lolo ^ PPSI -Lt«

aller elrt.
^ Irologo . ^ r-HLsI
LstsloAs umsonst unä

portokrsi Uekeru

ASöWMl
empfiehlt

U IsblmMsM,
Hoflieferant,

Tel . 10 6 . Markt 3.

wieder vorrätig.

U IMgjsImK,
Hoflieferant,

Tel . 1036. Markt 3.
Guter Streichbatz, B .-

Zug -Posaune u. oval . B .-
Tenorhorn zu kauf , gesucht.
Auss . Off . mit. T . B . 380
an diie Geschäftsst, d . Bl.

Damme i. O. Fernruf 6.
Wir übernehmen die

MUW « MWÄ
AkkÜM Nl Al

l.

znm Preise von Mk. 1 .75 —2.50 per Ztr .,
je nach Größe des Ouantnms . Sachge¬
mäße Ausführung verbürgt . Muster stehen
zu Diensten.

SleWer Z« s?-
HMSS -8MW-

e. G» m b . H»,^ M
DeDMn ßlddsWardev bei C. H. Kückens.
Telephon „ Berne 28 " . Telephon „ Berne 28 ".

Für die diesjährigeDsckperivde empfehlen wir nach¬
stehende Hengste zum Decken:

ZrUlchlMitchkUß „Reinhard" ,
VchPrämienhengst Roland 2356, M. Wanfriede 18090,
erhielt 1916 750 Mark Füllenprämie und 1917 die erste
Angeldsprämie.

PrmechtG „Eitel"
Nr . 2362, B - Essex, M . Pyramide.

/ WmcheWt „Erbprinz"
Nr . 1874 , B« Erbgraf, M . Pyrola UI.

Das Deckgeld beträgt:
für Genossen

wenn tragend güst
Reinhard 100
Eitel 80

Erbprinz 60 ^

SO
30

für Nichtgenoffen
tragend güst
150

90
50
30

so ^ 70 ^ 20
Sänitlich « Hengste sind auch für das südliche

Zuchtgebiet zugela sen!
Besitzer von zug führten Stuten wollen der Deck¬

station Name , Kummer Karbe und Abstammung
ihrer Stuten schrifuich mitteilen. Geeignete Karten sind
auf der Station zu haben.

Für auswärtige Stuten ist Stallung und Weide
vorhanden.

Losas L ko .» Koriin ?. 800.
llslls-Liiianeostr . 7-10,

Paradies (Altenhuutorf ).
Auf dem zu Paradies be-
legeneu Moore lassen die
Erben des weiland Auk¬
tionators C. Haake, Ol¬
denburg . am

IierrstG, 7. WH. Z.,
nachmittags S Uhr.

cs. Ä bis A Äse, -
^

zum Abgraben (an gut
fahrbarem Wege ) öffent¬
lich meistbietend verpach¬
ten.

K. Haake Ww ..
Grotzenmeer.

LrlSAZsDbklhkllrss
beginnen wieder nächste Woche . Auf Wunsch 3 mal täglich
;s 2 mal wöchentlich . Nachm , v . 3- 6 und abends von
OL- lO Uhr . Anmeld, ab Montag , d. 6. Mai . Fertige
Lachen zur Ansichtparat. Guter Unte-richt.
MM . 12. Frau Horrmeyer, s. i>. ZshühsfAr.

gewaschen, mit gut erhaltenen Beinlängen
unS nicht abgeschnittenen Füßen , werden

für 1 .50 Mk. pro Paar wie neu hergerichtet.
— Selbst in Halbschnhen zu tragen . — -

Sie erhalten aus:
6 Paar zerrissenen Strümpfen 4 Paar

ganze,
« Paar zerrissenen Sacken 3 Paar

ganze.

§ L'. MsrrkG,
OLÄSHÄAEA , vonnspsellwsspst !-. 4L ! .

jetzt Rebenstr . 33.

L8Ä3UM „kAsIklZ ".
Jeden Sonntag;

S
B k» B

Anfang 5 Nhr.

Probierzeit nach Möglichkeit vormittags von 6 bis
12 U hr._ Ter Vorstand.

Verkauf
einer seit Jahren flottgehenden

Wirtschaft.
Die Erben der verstorbenen Frau Ww.

Stalling haben mich beauftragt . Sie
zur Nachlatzmaffe gehörige

Besitzung
Donnerschrveerstr . Nr. 46,
in welcher seit langen Jahren sine äußerst
statt gehende Gastwirtschaft betrieben wird,
mit beliebigem Antritt unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Einem streb¬
samen Geschäftsmann bietet die Wirtschaft
sine sichere Existenz»

Reflektanten wollen baldmöglichst mit
Mir in Verbindung treten.

Ls KGLMLKLtzZL , Auktionator,
Fernsprecher 533 . Bergftr . t7s»

LMrüMLS . Mn an
Cloppenburger CH. Hier¬
selbst belegen . , säst neues <

L-MiWW
m. H«ns -Hvfranm bzw.
Garte «, grotz LS Ar
Quadratmeter . ,

haben wir mit Antritt z,
1. November d. I . zu ver,
kaufen.

Auf Wunsch kann noch
mehr Land beigegeb . wer.
den. i

A. Mfchvff L Grimm?
Osternburg . Eine zq!

Osternburg an der Clop» >
peuburger Chaussee beie-,1
gene

mit 27 Sch.-Saat beiml!
Hauke beleaenem gm,!
ten Acker - und Grtimri
lan - (Weide für i K -ch i
und Garten mit viele » !
Obstbälttnen bester Sonil
tön. direkt am Hause)

haben wir mit Antritt z. !
1. November d . I - für 6As j
Mark zu verpachten.

A. Bischofs L Grimm.
Jaderberg . Verkausts

einen schönen

ÄWÜWS.

Jaderberg . Verkauft
einen Dreschsatz, fahrbare

z - ZkZ. k

Hökkön - ösklsillung f
Xnsbön -8kl(!öil!ung ^

in grüssse ^usvalll vorrätig.

j
.

k
.
UM i W.

M!- llLä kgsgZLWlÄL Mr Hörveo- »üli
LemlUsLk 'Sstks.

boitoo ^ er 3rrt : NectirlnLlrst Or . Nöbtkstü . — LtArtasrei!
! anä grosse l.LaäÄ,iltscdsit . — bLwiHeasnsekIuss . —
^tMssigor ?rsis. O. IkvsI . dMUNt»

Drr4 kllLrlzckrssrp d . Oslmenborst.

Feiste Kostümstoffe,

Mi> 1 » MM
mit Reinigung . Motor
und Dreschmaschine sir
gut erhalten und in B
trieb zu besehen. Preti
2500

G . Pundt.
Haarenstroth . Nehme

Wkk N AßW
Heem . Brünfte »,

Fern,Pr. 260 Zwilchenah
Zu vrrkaufen eine

güste Kmh.
Plastm « rer, Peters ''ehr

auch kleine Poste
Gärtnerei Köhl « ,

Artillerieweg 37.
Ges. wird auf Nov . vo«

zwei Fam . . ord. Vewohr
ein L-Familien -Hans mil
Gasbeleuchtg . Preiireisang
erbeten unter P . T , 38i
an d . Geschäftsstelle d . Bl-

okos glorssl.
v» Ä> em tan«

x » » -' t3 .— V! .
— » iLem, « 1S,SO , I

170cm tonatS, — , 75em laue
721 U . I »vpp,0/ .opi NtiemiL
k >«« r2S U
! !i »»ri>rons KNi ^ Cos - vclen -
! per ktsoka . Ä »» !
i - ertsti « «! giskrsts /. »«ei»!
) tsr illastr.
I »ottlanoiksämri .kloai'ardOii

SLsrdso» stiohorck I-snd.
rl !n 27,

vei'-mse ,9Zl7.

UH . Ar. KckttiiM
gsg, . kksm . umzuttmsch. A
des . SorMtaannÄim. 4-

Mariewstr. 14. 2 Trep
Zn kaufen ges. gut erhab

GrmdZ
Angevote unter R . R . .
an ö . Geschäftsstelle ö . BZ

ßM !lUZ-Äkl
mit unrorbrsebli ^k.
K - xssl kslclLiuo-

xrsl̂ nur'

Halbverbeck: ferner eiq I
komplettes ^

» GU.
Zweispänner , mit silbettf
plattiertem Beschlag.

._ G. Pundt . I

stur 18 .00 kostst cki
sekts cksutsoks ^ rmse
80tlckss , starkes Oe ! äui
mit ksäsrarmbsnil , SOstüw
^ nlrsrvesrki Asnau rs
lisrt . Lllerblstt u. ^eigsrn » ,
isuodlsnk!, 1 Oaiir Oar.
sstbo Odrmit nsvkizlsssk's»
TÄfts.o unillksizsrnaur ^b

schwarz und farbig , vorrätig»
SossLs ;, WllkNMstr.. GvÄneslr . 9.
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Gew ist Me Macht ,
^ ^

größereMachtbedeutet de- beherrschende zauberische Barm , de« «rauche Mensche » ans-übe » , denn mrt . ««< . ^ Se , Ld! se Ä Dieser persönliche»feiner Hilfe er ; SEEL Weit AUZS!, / _ , sprödesten Herzen WO
gleichsam der Schlüssel zu den geätzten und. äigen und dringt selbst dre kühnsten Wünsche tn Erfüllunal Eine machtvdü» ezaubernds Persönlichkeitkann sich dre Verhältnisse schaffen , ge- ' ^ ^

kvissermoßsn erzwinaen, die ihr angenehmsind . Sie wird Wer?all beeinflussend und , gebietend zur Geltung kommen , wirdselbst stolzen und unnahbaren Menschen imponieren UN'Hochachtung «bringen, wird selbst den härtesten Willenbrechen . Einer machtvollen Persönlichkeitbeugt " ' '
alle»! Wahrlich, er ist d»« »rSht « GtLrk

ngkeit b,

reicht ma« auf
sie ousgeübt wird, gibt
staunenswertestenErfolget

Menschen , wenn er die Fähig!
beherrschenden Zauber der PersönlicheWendung zu bringen. Dies nichtMänner, die vorwärts streben,
brechen , zu Ehre und AnsehenScotzss erreichen und Geld undwerben wollen, sondern auchMädchenUnd Frauen , denn sie habendoch ebenfallsihre oft stol zen Plan,und Hoffnungenfür einen glück¬lichen Ausbau ihres LebenslAlle, alle, die sich jetzt ver¬
gebens nach den schonenGütern des Lebens ab-
piiihen und verzehren,könntendas oft unerreich.bar scheinende Ziel ihrer
Wünsche wie lm kühnenKluge erreichen , wenn
ihnen da» geheimnisvolle
stderwMigends Macht-

den alles

Wittel des
» anders »ur K.rfiigung stehen würde! W°r>;^^ M ^ 7^ M ^ ^ bsM ^ tEA ^ ErUnd damit -tn » svav - n » t «>i - -to » « ttisU «» werden? Folgen Sie dem »rattis-ben eine«

Fs/

»V» . . , , . „ _ __besitzt, wird sich aus allen unfreien, beengendenundniederdrilckenden Verhältnissen befreien und seinganzes Leben von Grund aus glücklich umgestalt- !,können. Ungeahnte persönliche Kräfte entstehenunddrängen zur Entfaltung . Das ganzeWesen steht imZeichen sieghafter Lebenstrast, sicheren Könnens,großen Sslbstbewichtseins, geistiger Uebcriegenhsit.iiekbewutzter , unbeugsamerEnergie und Entschlossen¬heit! Viele Anerkennungen bezeugen den Wert desBuches. So und ähnlich schreiben die Leser : „DerEndlich habe ich das , wonach ich mich lange gesehnt habe- Ich habe jetzt alles so schön im Sange , daßDas Werk Ist gerade jiir Mich der bestz

Inhalt ist nicht mit Gold aufzuwiegen. Endlich Haiund svllre wiederLebenslustund Tatkraft in mir. -
ich Ihr Buch nicht um viel Geld, entbehren möchte ." — , .. „ _Wegweiser.» — Das Buch kostet portofrei M . L.L« , bestellen Sie heute noch bei

AUEZGZPZM U «Sk°ßSUI HgF

LilsiediLlisriell
Sk billig. A
100 Kriegspostkart . 4 -st,100 Liebesser .-Postk . 5 -kt,
100 patr , Flagg .- Pk . 6 -st,50 echte Künstl .-Pk . 4 -st.
Verlag stisräer. öi-ssisu 1164.
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Hautjucken
k beseit. in einigen Tagen Haut-
f creme „ Radikni » . Mäh . Preis.

Ausk. Sproeb «, Berlin -«.
31/288 , Usedomstratze 9.

Wir empfehlen uns
! zumAnkanfallerSor-
ten

leerer
FSffer.

Bremer
Fatzhandels - GefeA-

schaft m. b . tz.,
Bremen,

Jndustriestr . S1,
, Fernspr . tkoiand 2378.
Bon der Reichsfa -stelleBerlin a !s Aufkäufer

zugcjaffen.

Gegen bar ab Standort
8u kauf , gesucht National

kngeb. unter I . A. 12 848an d . Geschäftsstelle d . Bl.

m

M 'oLSS / /»

Me/
tL//r

Qwsss ^ ssroaL/.

/ / ?LL )6k// § <Ä/NS/ ?/7.

I !I

AWUM - ANOM
r« Zeitungsprerfe«

ohne Aufschlag
, durch
^Nachrichten -Nebenstelle^ k»r» >.»« >,Donnerkch >ve«,Tel . 64S.

« sch ffK

ü^I« Keil! riM
'
„Süe« ".

Jaderberg . Zu verkauf.

A « g. Backhaus.

krnadtv . Lüsts erduit . 3is in
!curr .2eit nur ciureti -nein bs-
Icanntes u.

bscvükrt.
ftseiatrLctlt.rvacier sisili « nocd
llllttsn . l.sie!i !s Susssit. Ln-
« snä. Li-ossat-t. Kilsrirsn-
nnngsn unil inöins eigens Le-
fsbrung bscveisen ctis Vor-
rüzfli ftst - lt . Ls ist kurr gs-
L

'
LUZrbvstv.

karsnt- unsekäitlioti . vislcrsts
2useri6g. nur allein cjuratl

?kerlin iVIimsrsllors Tll , Oet-
molci . 8te. 10, Ovso 3 8

Vasen (meistL. k!ur erf.) 5 stl. , 3 Vasen nur 7 kä. Porto u.
dlaedn . sxlr» . Illustr. Katalog über Körper- u. Sedön-
sie t 'plleZe gratis u . kranlco.

Äamen f. srdl. diskr. Aufn. b.
A Ww. steik . Heb. , Hamburg.
Wandsb . CH. 234. K. Heimb

st äissH
rmssuiiW
Oe ! äuM
Mstünä

cu regH
ios ! naellis
Zar. W
,,>asi 'eii^e8

Ulof
is ! 2S--

KMZ 6N !>6d6N5V6p8 ieksrung5b2 ?r !L s . K.

Sisder » dgvrcblosrau « Vsrslckaruvgan,

2 Wlilli -M 330 ViülAM Asck
LLz »isF >svGr7 § ' ! Sksi7MrrF

^ „mit «lsiislckiKor gasruibtlung 4vr v olle» 3an -u »» im zvavsiLil«
lisas vortsilbsfr « V« r »lel »» ra « gskormea , ln «d » so « ckar»

iLvsILüslLisvSrsrsLrSr ' Vinrs,8 »rväi »ru » Z Usr Versi :i»erL » g»summeu in Nvirterib usck üla
^

Ülvsrisivtisviuing r » i7NLr »LSDiü sriDsrrlv
armäglicüeu Uerrltdsr volillo :» treuste kürsorg «,

Vvrtrstsr : HA, VVA 'sklviistfsrsv 13. ^ kpilsiiik 888.

Bestehen Sie dar,
auf , dost Ihr«

Wüsche mit

EupoLrn
- kettios -

gewaschen wird,dann
stnd Sie zufrieden u.
Ihre Wäsche w. ge¬
schont . Fabrikant C.
de H -ren , (!hem.
Fabr . ,List,G.m .b.H. ,
Drucks , u. Off. vom

Alleinvertrieb
Nx SerMsS gezkst,!
Hamburg , König- !

str. 21 - 23.
Telef. Gr . H.Nr -520.
Bertrct . gesucht . I

K .s. . - ------ ^1—ss

Bücherrevisions-
JnstituL

Wilh . Pelny . Berlin . Ro-
senthalerstr . S7 . Gewissen¬
hafte Ausführung sämtl.
Bnchsührungsarb . , streng
diskret . Neueinrichtung,
Instandsetzung , Revision,
Abschluß, Gutachten . Sieu-
ersachen , Kriegsbtlanzen.
20 Jahre Praxis . I » Re¬
ferenzen . Besuch unverb.

Alle Arten

Mult . Me
s. PchMe

kaufen zn höchsten
Preisen i

8. 1 KM Lkll,!
Oldenburg . Tel . 78 . ^

Üindfaden,
sehr kräfttg , 4fach» sofort
lieferbar.
1 . MS. AeMuMrik

Ware» sOldb g.) . j
Zu kaufen gesucht zweijkräftige 8—8jährige

§ >LSWMG
für Kohlenfuhrwerk . An¬
gebote mit Grütze und
Preis an

Bereuds L Wenbland,
Bremen , Kaiserstratze 40.

giistA«willst»nk «s W a, "l

kür
ldsiüsn, kkU38n, köeks , Kostüms , NLnts?

vwxketrlvL m fsiollkLiligstse AllsvLk!

sK . § . § eF ^ e/ § «L <§ oFn

Apparats.
^ usküürunA vis

seiJilSWUU
Uetallststivs.

kkkLlg - LttUZI»
Qrössts ^usvsbl iw

Orosskerrogtum.
l -aborstorium für

LiMsur-
LrbsiSso.

! Llltvickslu . -Ibrügs.

nach ? iLtten, kltws
unck Litcksrn

in I« ^ usküürullA.

1 ü. ÜMff.
! l -snZsestr. 43. Lrsmsr

Strasse 17.

mit 5 Bogen , 5 Kuverts
13 , 16 , 18. . 22 , 26 -st für100 Mappen, ' Grutzkarten,
Glanzkarten , Liebesserien
2,50, 8, 4 und 6 für 100.
Schreikrvaren , Kurzwar .,Nadeln , Knöpfe , billigst.
Provepaket sortiert 24
franko Nachnahme . Rück¬
sendung gestattet . Katalognur im Paket . Einzelne
Probebrtefmappen allein
2,50 ^st Nachnahme . Carl
Wollenberg . Berlin 27,
Magazinstratze 16^

Bornhorstermoor.
verlauf . 3 vier Wochen alte

Bullenkälber
A » Jans ?«« '

Neusüdende . Zu vkf. ein
BuAenkaLb.

Wrv . Schröder.

Zu verkf . trauerhalber
ein rvLuer Damenhut . Näh.
m der GesMftsst . d . Bl.

Das grobe

Lksumbuch
nach alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1 .7» -st sNachn . 2 -st) , dazu
gratis 36 Wahrsagekartenmit Beschreibung.

K. Haucke, Berlin 853.
Stratze 82.

Strückhausen . Ich habe

WlU 8« «
sowie gute.

WM MM
abzugeben. H. Kohlmann.

Edewecht . Zu veriaus 'u
1 Schrrukelberdew.
1 Wringmaschine,
fast neu . Herrn . Dreycr.

Eine komplette

ZW« «
mit Spindelkasten « . Stufen»
scheibe , Piansckeiben und
Futter , Neitstock und Auf¬
lage, für Kraftbrtrieb , steht
preiswert znm Verkauf bei

Johann Müller,
Friesoythe»

ru Lauksv gesucht . / -nAedots »n

krlli ksiiedel, Xiotirz ZL
'leloKr .- tlclr . : k'snchelkri.

kernsprschsr 6r. 6 , 503 dis 504.

Out bssetmktiZts uucl rsntiarenäs kLbrillatious-dvtrisbo von
UknMZ! -, Hck- i

Arösssrsu UmksnASZ , aueti
Wsnmslsasrl - u . DslA ^ si7sir »L?slri »! lLsr»tkrivat - oäsr OssLllsojtükts- OutsrnstimunZsn ) vsrcks«gsZsu Kasss KLuMeti ervorbsn . ^ ussütirliclrs ^n»bsbsn , äis sträng vsrLrauliell detmnckölt vsrüen,orbittsn
kvlix kl. kerll , verlkn V . S, Lkisrlottssstrsss « 7S.

Wir haben eine

größere Wiese
zrr verpachten.

NMÄSMslÄ WeÄM . L-8.

8teuer LrlllLrungsa
Auskunft und Anleitung zur AusfüllungderFormulare.

M . MU . LLnM . ^
Kontor : Elisenstratze 4, oben.

Neues , modernes , erstkl.
» U ösIm-ZMim
Friedensware , sofort zu
verkaufen.

Osterstratze 7.
Ganderkesee . Zu ver¬

kaufen eine neue

Stiftendeesch-
maschme

mit Brettschüttler (Holt-
Haus -Fabrikat ) .I . D . Kruse.

Wer liefert täglich
1 M MkiNW.

Schüttlnest, !. L»

MeMMWes
von Chr . Tapkeits Buschin Nuttel zu meiner Fa¬brik . Festmcter 9 Mark.
Sehr gute Abfuhr/ivege.
Leute zum Aus - und Ab-
laden werden gestellt.
_ Heinr . E iter s Rastede.

Ostern bürg . Zu verkcms
eine veckü schwere, jwrge,
erstklassige Kuh , die in 8
Tagen kalben mutz, sowie
2 Sckwfs - mm 'y' .

Elvi k»b°»,ge » g.. Ag

Lr» aMS - ?^üL,
garantier ! feuer- und wasserfest. Darf in keinem Ge»sckäft und Haushalt fehlen. Macht sich tausendsuch be¬zahlt. 100 Btl . 82 .— 10 Btl . 4 -st. Größere PostenSpezial - Offerte.
„ MlÄONNvtz ", Cuxhaven , Schließfach 45.

Unsere

N AWMW
wird am 25. d . M . eröffnet.

Wir nehmen von diesem - Tage ab jedenPosten Gier znm Nusbrüten an . Pro¬spekt darüber wird gegen Voreinsendung von20 Pfg . in Marken verabfolgt.
Wkl UMM « M « .

Stellingen , Bez. Hamburg.

Bruchkranke
können auch ohne Operation und ohne Berufsstörvnggeheilt werden. Nur versönl. Behandlung . NächsteSprechstunde in Bremen . Hotel Fttrstenhsf , Bahn»Hofsplot , 11, am TienStag . den 14 . Mai , vonio— i Uhr.
vr. msü . LUSAKA, Lsrlin Vk . , kc ! k!8ts!k'. 28,Dpe .ialarst für Bruchleiden.
— - EAML7LZML . GÄALMSL » —
für Kiuderflcschen, echte , bis 4 .50 t' llle Ariikelfür Krauleiivflege . Toilette - » nd .Hau Halts -Artirel.Illustr . Liste grmiS n „d i -. cmlo.

Kr. « » »-> » 0o .. Verltn LttS,
HrsrkLraleiHr "



Wir ! rkLirLsrr 8 eÜ »ul 2
xeickiicko Verlust « aus clem übsrüanck-

nebmencke«

ULr » krsv ! »srHrrvvs 80 Lr
bietet nur äie llllnbruckckiedstski-

VersicksrunZ.
OesckLkls unä Lrivst -klousbLltur-ASn
versickert su mLssiZsn LsitrLgsa uoä

xüus1 >8eu LeckinAuoxsa dis

kraMLurrer
ß^IIgsmsinv Vei'sioksr 'ungs - ^ kiisn -Qssellsokaft

^lctlenkspitrl . . . . Li. 30,750,000
Eesamtgsrantiomittei rä . N . 98,000,000

LyStSNioss Luslcuakt erteilen äis Oirsktion in pi -snkkurt s . gg . sovis
Kkisp », Sikisndui 's , Mriorstsrstr »« ,» 136.

8i6 ! l6n - C68uens

MlRilek
nach Ahlhorn

gcsnchr. Zu »ceiden Bau¬
stelle Ahlhorn beim Bau¬
führer Barkemeyer aber
in Oldenburg bei A . Oet¬
ker- , Bange schüft.

BlaSsriftlSs . Gesucht auf,
sofort oder später ein eins . !

'r
zum sofortigen Antritt
gesucht.

Carl Wille.
Weingroßhaudiung,

Oldenburg.

L Schmied
und

4 Arbeiter
geflucht (auch loscht Kri -sgs-
v -erktzte werden berücksich¬
tigt ) . Fahrgeld w . vergüt.

Bohrwerk Bloh.

Kräftige
Arbeiter
für unsere Stahlgießerei

gesucht.
Vvutsekv Knomkoul-

Siiolofvnfabfik,
kslriedSLbtsilung vsimenkorst

Weberftratze3.

Lu vsrlsinen

« S—«000. 8000. 10 oao.
12 000 . IS ovo . 18 000.
20 ovo ^ u . größere Sum¬
men zu 4Vs Prozent Zin¬
sen sofort oder später zu
verleihen . I . A . Behnke,
Theatern ». 34.

erhalten solvt . Personen
jeden Standes (auch aus
Möbel ) schnell u . diskret.

P . H. Lamm L Co ..
Hamburg 38,

AkrsisiiM glliuriil

Anzl . ges. 1000 -ck. Abs,
Sicherh . Zins . 6 Prozent.
Angebote unter S . A . 358
an ö . Geschäftsstelle d. Bl.

Kefunäen

Kaninchen zug , Bockstr . 51.
Eversten . Rad gesund.

Fra « Spille.

verloren

Verloren Mittwochnachl
mittag vom Postamt bis
Tweelbäke von einem kl.
armen Jungen ein

Portemonnaie
mit 205 Gegen Be¬
lohnung abzugeben auf
dem Fundbureau.

Osternburg . Vl . Freit .-
nachm . wahrsch . Gasanst .-
weg br . leö . Briest . Geg.
BZ . abzugb . Wiesen str . 1.

Suche für einen Schü¬
ler vom Lande ein

Zimmer
z« mieten , möglichst in d.
Nähe der Oberrealschule.
Benutzung nur an Schul¬
tagen von 1 bis 3 Uhr
nachmittags . Angeb . ero.
unter T . N . 291 an die
Geschäftsstelle d. Bl attes.

Kl . Farn . (3 erw . Pers .)
sucht zum 1. Nov . Woh-
« n« g im Preise bis 600
Mark . Angeb . erbet , un¬
ter T . F . 384 an die Ge-
schäftsstel le dies . Blattes.

Aelt . Dame sucht zum
Herbst kl. mod . Wohnung
bei nettem Vermiet ., mög¬
lichst mit el . L . und Gas
Näh . Hausbesitzerverein.

Brautpaar sucht zum 1.
August

S-Zimmer -Wohn «ng.
Angebote nach Anmnnd b
Vegesack, KrummeStraße
Nr . 5.

Suche für meinen Sohn
ans sofort Stellung als

Lehrling
in einem elektrischen Be¬
triebe . Gefl . Angebote m.
Bedingungen erwünscht.

Gaststraße 13 .^
Ich suche für m. Sohn,

27 Jahre alt , Stelle als

Knecht
bei einem Landwirt . Auf
großen Verdienst wird
nicht gesehen.

Konrad Spill , Bochum,
Wattenscheider Str . 94.

Jg . Mann , der alle Ar¬
beiten mit verr . . v . Mili¬
tär entl ., sucht Stellung
in landwirtsch . Betriebe.
Angebote unter T . K. 288
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

ZriseuLS.
welche gut ondul . , nimmt
noch Kundschaft auß . dem
Hause an . Näheres in
Büttners A .-E . , Kasiuopl.

Gesucht ein

Heizer
bei meiner To -rfmaschine,
oder ein cmter Arbeiter,
welcher Lust hat . sich als
Heizer emleruen zu lassen.

Torfwerk Jeddeloh II,
Joh . Frerichs.
Post Edewecbt.

für tlein . landwirtschaft¬
lichen Haushalt.

_ Frau Schütze.
Gesucht nach Bremen z.

1. Juni

das etwas kochen kann.
Wäsche außer dem Hause.
Näheres Osterstratze 4.

Arbeiterinnen
sucht T . Engelke «,
_ Nebenstraße 22.

Stnndenhilfe
2 Tage wöchentlich einige
Std . ges. Lindenstr . 611.

Kontorist,
seit 3 Jahren in ung -ekün-
dicyter Stellung . geübt in
Kurz - u . MasMnen -schrcib. ,
gewandt im Verkehr mit
Publikum . suM weg . Auf¬
gabe des jetzigen Geschäf¬
tes <ms HM » oder z . 1 . Okt.
anderweitige Stellg . Off.
unter H . G . 101 an d . Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

F« SZ KKchM
sucht Stell , als Servierfrl.
in Restaur . oder (Lass . An¬
gebote unter I . lg an
Büttners Arm .-Exp-ed.

Oiisns ZisNsn

MZnnttGe.
Gesucht für Sonntags

junger Mann
zum Bedienen.

„Waldschlößchen ".

Fm ü. ösieksl,
Stellenv «rm .,B « rgstr . 3l.

Für 8j . anstell . Mädch.
Stelle a . d . Lande gesucht.
Für Kleidg . w . ges. Aug.
erb . unter F . 158 an H.
Bischoffs A.-A . . Osternbg.

Lu vermieten

Großes Zimmer (zwei
Betten , Schreibtisch ) an 2
junge Leute zu vermie¬
ten . Die Woche mit Kaf¬
fee 5 .50 Mark.

Donnerschweerstraße 54.
Zu verm . mbl . Zimmer

mit Kochg. Wiesenstrafie 5.
2 od. 3 eleg . mbl . Zimm.

mit allen Bequemlichk . zu
vm . Nadorsterstr . 105all.

Zu vm . gut mbl . Wohn-
mrd Schlafzimmer für 2
Pers . Auf Wunsch Koch-
gel . Ziegelhofstratze 1811.

Wet - 6s8uone

oder zwei möblierte
— Zimmer —
ieten gesucht. An-
: unter S . F . 363 an
eschäftsstelle - . B l.

Dame lucht eleg . möbl.
Lohn - u . Schlasz . ( s-ep-ar .) .
Offerten unter S . M . 369
an die Geschüftsst. d . Bl.

Zum 1 . November von
zwei ruhigen Bewohnern

Oberwohnung
gesucht bis 600 An¬
gebote unter R . T . 364 an
W G- lchästsltLÜS S. W.

Schönes , mbl . Wohn - «.
Schlasz . auf sofort an bess .,
ruhigen Herrn zu verm.
Zu bes. 12 bis 1 und 4 bis
6 Uhr . Haarenufer 51.

klmnl Mirries
Msin - ii. SWzim.
in vornehm ., ruhig . Lage
zu sofort zu verm . Näher.
in d . Geschäftsstelle d . Bl.

Kilt Whi. 3imer
zu vermieten . Poststr . 6.

Zu verm . zunr 1 . Juni
bester möbl . Wohn - und
Schlafzimmer , «lektr . Licht.
Schreibtisch.

Lindenstr . 28, mrtM.
Zn verm . möbl . Gl . u . K.

Jägerstvaße 7.
S ». LoM . LLl .-8L . MoS 1.

Kaufmann , 31 Jahre a .,
dauernd kriegsunbrauchü . .
s. z . 1 . Juli Stellung als
Buchhalt . , Korrespond . od.
Reisender , gleich welcher
Branche . Obiger ist nur
in ersten Häusern tat . ge¬
wesen , an flottes , zielsi¬
cheres Arbeiten gewöhnt
und von gewandt . Austr.
Angebote unter U . D . 403
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

3« kS » A«,
auch kinderlieb , sucht ge¬
gen Gehalt und Familien¬
anschluß auf Mitte Mai
passende Stellg . in land¬
wirtschaftlichem Haushalt.
Ang . erb . unter T . T . 296
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

2 Arbeiter
gesucht aus meinem Säge¬
werk zu Mansholt bei
Rastede.
Vrader , Dampfsägewerk,

Mansholt.

tt8M !ÄW8tp
°
^ onsn

jsä . Stsoäss . Lusüunkt § s § .
15 kck , in Marken,
K.8tLiii,Vs !-' .,l .sisnkg-7'

rsgnii ?g4

Westrhauderfehn . Weg.
Einberufung suche ich so¬
fort einen tüchtigen

Bäcker,
der selbständig arbeiten
kann . Dauernde Stellung.

C. A. I . Hagins Sehn.

finden dauernde Beschäftigung.
SM

Wir suchen mehrere

Maurer
zum möglichst sofortigen Eintritt.

Unss-l-IsM Nords Mt-Les.
Werk Varel i. O.

Nordenham . Für ein
17jähriaes

Mädchen
suche ich Steilung in ein.
guten bürgerlichen Haus¬
halt . schlicht um schlicht,
bei Familienanschluß.

H. Eisenhaner,
_ Rechnungssteller.

Für besseres , tüchtiges

VM WWW
vom Lande , 17Z-2 Jahre,
wird Stelle in größerem
landwirtschaftlichen oder
Gutshaushalt als Stütze
der Hausfrau gesucht. Fa¬
milienanschluß erwünscht.
Gesl . Angebote an
Carl Müller , Saude i. O .,

Daunstraße 27.
Jg . Frau mit ein . Kind

sucht St . a . Haushälterin.
Svät . Heirat n . ausgeschl,

Frau Bischofs. Brake,
_ Rosenburg 22,

Tüchtiges Maschen
sucht Stellung in Olden¬
burg zum 1. August . An¬
gebots unter S . E . 362 an
Lik Geschäftsstelle Bl.

Ich suche zu Juli oder August eine

tüchtige angehende erste
puharbeiterkn.

Offerten mit Zeugnissen und Gehaltsan¬
sprüchen erbeten.

2mm » Illlümiuui . MiWckM. iS.
Eine der ältesten deutschen Fruerverstcherüngs-

Gesell chasten mit Nebenbranchen

sucht Merovt Heeren,
welche zur Uebernahme einer

WM M Wkl Bkl!kklIW
bereit sind. Auch als Nebenbeschäftigung bietet sich eine
lohnende Einnahmequelle . Angebote unter B - Z . 24801
an Rudolf Moste , Bremen ._ _ _ _

Für das Bureau des
Arbeitgeberbundes
M M« le
gesucht. Kriegsbeschädig¬
ter erhält d. Vorzug . Bor-
läuf . nur schriftliche Mel¬
dung . sind an K. Wempe,
Donüerschweerstratze 10 ,
zu richten.

Burwinkel . Gesucht auf
sofort Stelle für einen

Arbeiter/
der selbständig arbeiten
kann . Näheres durch

Uug . Ti « «terma »«.

Wsidttedr.
Gesucht z . 1 . Juni e

LSSZLLLL
mit guten Empfebl . Ang.
mit Zeugnis und Bild an
Fra » Dr . Schulze -Srnidt,

Bremen,
Georg -Gröning- Str . 87.
Jg . Mädchen , das einen

Haush . selbst, führ , kann,
wird zum 1. Juli von ein¬
zelner Dame nach Ham¬
burg gesucht. Zu melden
bei Fr . Minder,

Klein weg ckcll.

Juni eine

Gesucht auf sofort ein
einfaches,
Wells « Le»

für Haushalt und Aus¬
hilfe im Geschäft für nach¬
mittags und ein größeresßWniWeii
für einige Nachmittage.

Joh . Peters,
„Waldschlößchen".

Gesucht krankheitshalb,
ein jüngeres

für sofort oder später.
Frau Kom .-Rat Reifarth,

Bismarckstratze 21.

Ges . e . Mädchen auf so¬
fort für kleine Landwsch
Angebote unter U. A . 400
an d , Geschäftsstelle d . Bl.

WsWk M

Laufbursche
für ganze od. halbe Lag «,

F . Ohmstede,
Achterust raste 32.

Gesuckst auf sofort ei«

Mädchen
w Erkrankung des jetzige» .

H. Gräper,
Bäcker und Landwirt.

Gr . -Boruhorst.

Gesucht möglichst zu so»
sortiMM Antritt eine

Offerten mit ZeuMis -ckb-
schristen und Gehalts anspr.
erbeten cm

Svar - u . Darlehnskasse,
' e . G . m . u . H ..

Westerstede . ^

AM. sg . WNLeil
a . guter Familie i . an -ge-
neHme Stlla . a . Stütze bei
Gehalt u . Familienanschl.
«es . , 4 Pers .-Haush ., mol».
Etacye. vorm . Stund .fraiL
Wüsche außerhalb.

Frau Dr . Kuhn.
Bre mm . Wa ll 163.

Eine Frau
zu Gartenarbeit gesucht.

Gärtnerei Köhler.
ArtiL evieweg 37.

Köchin
« . Stubenmädchen
zum 1. oder 15. Juni ges.

Frau von Hirsch.
_ Roonstraße 1.

Kath . tüchtiges

ÄMWe»
gesucht . Köchin u . Kinder
fräulsin vorhanden.
Frau Juwelier
Münster i.

Abele «,
ogensir. 2.

Zum 1. Juni oder spä
ter ein durchaus zuverl .,

Mädchen
in Küche u . Hausarb . erf.
von ält ., kinderl . . in etg . I Gesucht Mts gleich oder
Billa nahe Münster woh - i Mjxx ein
nenöem Ehepaar ges. An- '

geböte unter T . U . 397 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Gesucht zum 1 . Juni ein
ordentliches

Mädchen
Dr Etageuhaushalt.

Frau H. Saeger.
Werbachstr . 34.

Suche zum 15. Lstai od.
1. Juni tüchtiges

oder einfache Stütze in
kleinem Haushalt.
Fr . Dr . Kircher , Bremen,

Gg .- Grüning -Str . 92.
Alleinstehender älterer

Mann sucht aus möglichst
sofort ältere

ohne Anhang . Angebote
erbeten unter T . V . 398
an d . Geschäftsstelel d . Bl.

Ges . auf gleich o . später
ein jg . Mädchen , welch, sich
im Haushalt vervollstän¬
digen will . (2 Personen .)
Angebote unter T . G . 385
an d . Geschäftsstelle b . Bl.

Gesucht sofort oder et¬
was später ein

Mädchen
zur selbständigen Führg.
eines kaufmännisch . Haus¬
halts auf Sem Lande bei
Familienanschluß . Angeb.
nach Kurwickstraße 30 uut.

Gesucht zum 1. Juni ein
tüchtiges,

GW « W.
_ Jo hannisstraße 33.

Gesuesucht aus sofort ein

Mädchen.
Evangel . Krankenhaus.
Gesucht mögt , bald eine

KMfLLKS 8M ?S
(Köchin), die neben dem
Hausmädchen die Haus¬
arbeit verrichtet , für ein.
feinen kleinen Haushalt.
Zu melden von Diens¬
tag ab . Will.

Unter den Eichen 14.

zum Kochenlernen , schlicht
UM schlicht. Cäsar Rave , .

Stebmger Hof.
Gesucht zum 1. Juni od.

1. Juli ein kräftiges

MiimWea
vom Lande für einen Prt-
vathaushalt.
Fr . Cl . Lamcke« , Bremen.
Gröpeling . Heerstr . 167.
Suche cmf sofort krank-

heitshaöber -ein
sicm-beres

Frau Marie HilberS.
Etzhorn . _

Rastede . Für einen bür.
gerlichen Haushalt wird !
sofort em tüchtiges

Wes « che»
gesucht m . Fam .-Anschl. n.
Gehalt . Vrivatschule.

Wilhelmstraße 101.
Gesucht zum 15. Mai-

eine tüchtige

MMkiN
(Vertrauensstellung ) für
Küche und Geschäft. Auch
älteres Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann,
würde genügen . Für grö¬
bere Arbeiten ist Hilft
vorhanden . Daselbst aus
sofort auch ein

M'ittS NW«
für alle vorkvmmenderi
Arbeiten gesucht.
Fra « Wn>. Zimmerman « , j

Wilhelmshaven,
_ Moltkes traß e 11_

Oldenburg . Um staube« I
halber ges. auf sofort eia.

Mädchen.
Hermann Heims,

Naöorster Chaussee 8S,
Fernsprecher 524.

Zum 1 . Juni nach aus¬
wärts erfahrene

die auch in Kindererzie¬
hung gute Ersabrungen
besitzt, für gut bürgerlich.
Haushalt gesucht. Ange¬
bote unter T . O . 292 an
die Geschäftsstelle d . Vl^

StrmdenMfe

Gesucht zum 1 . Aug . eia >

ZMMZWU.
Bismarckstrabe 1.
MW« « W»W
Pensionen

Für eiucu Obersekuud -w!
«er des Guuurasiums wird
zum i . JuA gute Pcusioa!
a-emckst . i«rt . mit Preis « !
aim -übe o . . e S . U. 376 a3l
die Ge sthLKssiellie d . BE,

Für geb . jung . Müdche» !
wird in best. Hause vslftl
Pension zct ., wo es s. lfti k
n . häuslich weiter forlbitzl
den kau« . Ang . m . Preise I
angube nnlrr F . 44 <Ej

seLndl . LmnUrvstraße Ä . . - » FUlal « Stau
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